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So erreichen sie uns

Unsere weiteren Broschüren:

Geschäftsstelle:
Adolf­Clarenbach­Straße 41 
42719 Solingen

Telefon: 0212 ­ 31 85 97
Telefax: 0212 ­ 23 11 476
eMail: info@wmtv.de
Internet: www.wmtv.de

Öffnungszeiten:
dienstags 
16:00 ­ 19:00 Uhr
mittwochs und freitags 
09:00 ­ 12:00 Uhr

Bankverbindung:
Stadt­Sparkasse Solingen
IBAN: DE20342500000000220343
BIC: SOLSDE33XXX

WMTV Fitnessstudio:
Adolf­Clarenbach­Straße 41 
42719 Solingen

Telefon: 0212 ­ 23 11 475

Öffnungszeiten:
montags bis freitags 8:00 ­ 21:00 Uhr
samstags 09:00 ­ 17:00 Uhr
sonntags 09:00 ­ 15:00 Uhr

WMTV Restaurant:
Adolf­Clarenbach­Straße 41
42719 Solingen
Am Walder Stadion

Telefon: 0212 ­ 31 07 46

Öffnungszeiten:
dienstags bis samstags 
ab 16:00 Uhr
sonntags und feiertags 
ab 17:00 Uhr

Küche (Kernzeit):
dienstags bis donnerstags 
18:00 ­ 21:00 Uhr
freitags und samstags
18:00 ­ 22:00 Uhr
sonntags und feiertags 
18:00 ­ 21:00 Uhr
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Individuelles Sicherheitskonzept fertiggestellt

Der Wald­Merscheider Turnverein 1861 
e.V.  (WMTV) hat sich  im Mai 2019 als 
zukunftsorientierter  Sportverein  auf 
den Weg gemacht und zusammen mit 
der  Stiftung  "Sicherheit  im  Sport"  ein 
Sicherheitskonzept für den Verein ent­
wickelt. 
Viele Ideen zum Thema Sicherheit, die 
dem  WMTV  wichtig  sind,  hatte  der 
Verein bereits im Leitbild formuliert. In 
zwei  Sitzungen  hat  der  WMTV  dann 
seine Wünsche und Vorstellungen, was 
genau  Sicherheit  im  Verein  für  den 
WMTV  bedeutet,  dargestellt  und  nie­
dergeschrieben.    Die  Stiftung  hat  die 
Entwicklung  moderiert  und  das  Kon­
zept um gesetzliche Vorgaben ergänzt, 
die  für  alle  Unternehmer  sowie  jeden 
Sportverein  verpflichtend  sind  –  so 
kann der Verein künftig seinen Aufga ­
ben  hinsichtlich  Arbeits­   und 
Gesundheitsschutz nachkommen.

Dem Verein mit  eigenen  Büroräumen, 
Bewegungs  und Sporträumen, Plätzen, 
Anlagen  sowie  Restaurant  ist  wichtig, 
dass  der  Vereinsbetrieb  sicher  ist  und 
dies auch nachhaltig bleibt. 
Dazu wurden und werden nun sukzes­
sive  Maßnahmen  aus  dem  Arbeits­
schutz  eingeführt.  „Der  WMTV  hat 

mittlerweile mit über 15 Beschäftigten 
und  zahlreichen  Übungsleitern  und 
Trainer/innen  sowie  an  die  2.700 Mit­
gliedern  und  ca.  500  Kursteilnehmern 
eine  Größe  erreicht,  wo  wir  es  uns 
nicht mehr erlauben können, das The­
ma Arbeitssicherheit  zu   vernachlässi­
gen“,    so    Andreas  Lukosch,  Leiter 
Geschäftsbereich  Sport  des  traditio­
nellen Großvereins aus Solingen.
Aufgrund  seiner  gelebten  Vereinskul­
tur  ist  der  WMTV  „mehr  als  nur  ein 
Verein, nämlich DEIN Verein“ – so lau­
tet  der  Slogan  des  Mehrspartenver­
eins.  Darum  sieht  er  seine 
Verantwortung  auch  in  der  Unver­
sehrtheit der Menschen in und um den 
Verein.
Der  WMTV  ist  der  erste  Verein,  der 
sich  mit  dem  Auftrag  eines  Sicher­
heitskonzeptes  an  die  Stiftung  ge­
wandt  hat.  Dadurch  konnte  die 
Stiftung selber viele Erkenntnisse zum 
Theorie­Praxistransfer aus der  intensi­
ven  Arbeit  mitnehmen,  was  dazu 
führt,  dass  zukünftige  Anfragen  von 
Vereinen,  noch  besser  umgesetzt  und 
formuliert werden können. 
Am Dienstag, den 04.08.2020  fand  in 
den Geschäftsräumen vom WMTV So­
lingen die feierliche Übergabe der Zer­
tifizierungs­Urkunde statt.
Durchgeführt  wurde  diese  Übergabe 
durch  Claus  Weingärtner  und  David 
Schulz,  den  beiden  geschäftsführen­
den  Vorständen  der  Stiftung  "Sicher­
heit  im  Sport".  Entgegengenommen 
wurde  die  Auszeichnung,  zu  der  auch 
ein Zertifikat gehört, von unseren bei­
den  Vorstandsmitgliedern  Rolf  Fischer 
und Marco Bick, welche  sichtlich  stolz 
daher blickten.

Daniel Konrad / Marco Bick
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Der  WMTV  1861  e.  V.  ist  mit  seinem 
aktiven Präsenz ein lokaler und famili­
enfreundlicher  Freizeit­  und  Breiten­
sportverein  in  Solingen­Wald  und 
Umgebung. Mit einer generationsüber­
greifenden  Angebotsvielfalt  bietet  er 
für  Jung und Alt ein breites Spektrum 
für  seine Mitglieder, Gäste und  Freun­
de  zwischen  Freizeitgestaltung,  Ge­
sundheitsförderung  bis  hin  zum 
Leistungssport (...)
Als  moderner  Verein  möchte  der 
WMTV auch „nach außen hin“ als „mo­
dern“  wahrgenommen  werden.  Das 
dies  zuweilen  ein  langer  Weg  ist, 
mussten  auch  die  Verantwortlichen 
unseres  Vereines  schon  feststellen. 
Wer aber „unseren Verein“ in den letz­
ten  3­4  Jahren  aufmerksam  verfolgt 
hat,  der  wird  schon  viele,  teils  auch 
kleinere Veränderungen  in der Außen­
darstellung  festgestellt  haben.  So 
wurde  die  Vereinszeitung  überarbeitet 
und unsere Flyer bzw. Broschüren ha­
ben  nahezu  alle mittlerweile  das  glei­
che  moderne  Grundlayout.  Auch 
wurden  die  Beschilderungen  fast  alle 
erneuert, so dass vieles nun auch ein­
heitlich präsent ist. Und zu guter Letzt 
wurde  auch  unsere  Homepage  erfolg­
reich und modern überarbeitet.
Na ja, zumindest wollen wir unser alt­
ehrwürdiges  Logo  etwas  modernisie­
ren,  damit  nicht  nur  WMTV­Mitglieder 
mit  dem  selbigen  etwas  anfangen 
können.  Im  Rahmen  unserer  Aktion 
„WMTV­Logo  2.0“  werden  wir  dem­
nächst unter anderem auf unserer Ho­
mepage  diverse  Vorschläge  zur 
Abstimmung  frei  geben.  Wie  das  ge­
nau  von  statten  gehen  soll,  das  wird 
noch nicht verraten. 

Daniel Konrad

WMTV
Informiert

Wir suchen ein modernes neues Logo für den WMTV

?
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Der  WMTV  Solingen  ist  mittlerweile 
auch  über  seine  Stadtgrenzen  hinaus 
bekannt  für  seine  durchdachten  und 
vor  allem  klug  kalkulierten  Moderni­
sierung­  und  Erweiterungsmaßnah­
men.  Auch  die  Vertreter  der 
Landespolitik  erkundigen  sich  in unre­
gelmäßigen  Abständen  immer  wieder 
bei den Vereinen, um etwas über  ihre 
Aktivitäten und Nöten zu erfahren. 
So  auch  am  Donnerstag,  13.08.2020, 
wo  Andreas  Terhaag  (MdL  /  Sprecher 
der  FDP­Fraktion  Sport)  unseren  Ver­
ein  im  Sportpark  Solingen­Wald  be­
suchte.  Auf  Einladung  des  Solinger 
Oberbürgermeisterkandidaten  Raoul 
Brattig kam dieser zu einem Rundgang 
mit  anschließendem  informellem  Ge­
spräch  an  die  Adolf­Clarenbach­Stra­
ße. 
Andreas  Terhaag,  der  unter  anderem 
von den FDP­Ortskollegen Nina Brattig 
und Andreas Zelljahn begleitet wurde, 
machte sich dabei vor Ort ein Bild von 
der  Infrastruktur  des Walder Großver­
eines  und  der  allgemeinen  Arbeit  der 
Verantwortlichen.  Besonderes  Interes­
se  zeigten  unsere Gäste  dabei  an  der 
historischen  Entfaltung  und  den  Plä­
nen für die zukünftige Vereinsentwick­
lung.

Nach dem ausgiebigen Rundgang über 
diesen  Teil  des  Sportparks  Solingen­
Wald,  gab  es  im  WMTV  Restaurant, 
mit  bester  Versorgung  durch  Torsten 
Tückmantel,  noch  einen  regen  infor­
mellen  Erfahrungsaustausch.  Unter 
anderem  wurde  dort  auch  in  die  Zu­
kunft  geblickt,  insbesondere  über  die 
möglichen  Entwicklungen  moderner 
Sportarten,  wie  zum  Beispiel  im  Be­
reich des E­Sports. 
Zu  diesem  angeregten  Gespräch  ge­
sellten  sich  noch  weitere  Mitglieder 
der  FDP  Gremien  dazu,  neben  dem 
Kreisvorsitzenden  Dr.  Robert,  u.a. 
auch  Gerd  Brehms  (Ortsvorsitzender 
Wald)  und  Heinz­Wilhelm  Westring 
(Bezirksvertretung  Wald).  Zum  Ende 
des  durchaus  informativen  und  kurz­
weiligen  Termines  verabredeten  sich 
die  Beteiligten  im  Dialog  zu  bleiben, 
um sich auch zukünftig  informell  aus­
tauschen zu können. 

Daniel Konrad

Fotos: Die Bilder wurden uns freundli­
cherweise  von  Bastian  Glumm  (Solin­
genMagazin)  zur  Verfügung  gestellt. 
Vielen Dank. 

Die Politik zu Gast beim WMTV
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Die  Freude  war  groß,  als  Andreas 
Durst, Inhaber der Firma Dursol (Dur­
sol­Fabrik Otto Durst GmbH & Co. KG) 
vor  der  WMTV­Turnhalle  mit  seinem 
Wagen  vorfuhr:  im  „Gepäck“  2.600 
Handdesinfektions­Flaschen  des  fir­
meneigenen Labels „Croldino“.
Mit  den  Desinfektionsmitteln  will  An­
dreas Durst die Mitglieder des Solinger 
Großsportvereines  bei  der  Einhaltung 
der  im  Zuge  der  Corona­Pandemie 
geltenden Hygieneregeln unterstützen. 
Ziel  ist  es,  dass  jedes  WMTV­Mitglied 
eine  Flasche  kostenlos  zur  Verfügung 
gestellt  bekommt.  Damit  dies  auch 
gewährleistet  wird,  sind  die  Abtei­
lungsleiter  ab  sofort  mit  der  organi­
sierten  Verteilung  beauftragt  worden, 
damit  auch  wirklich  Jeder  in  den  Ge­
nuss der Spende kommt und nicht nur 
einige Wenige alles erhalten. 
Andreas  Lukosch  zeigte  sich  sichtlich 
begeistert  vom  Engagement  des  So­

linger  Unternehmers,  der  im  Übrigen 
selber  beim  Wald­Merscheider  TV  in 
der  Tennisabteilung  aktiv  ist:  "Es  ist 
toll zu sehen, dass Menschen in diesen 
Zeiten zusammenstehen und auch Fir­
men und Organisationen einander un­
terstützen.“

Daniel Konrad

Dursol spendet Handdesinfektion
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Wir bekommen 500 Nasen­Mund­Masken gespentet

Der  WMTV  Solingen  konnte  sich  am 
Donnerstag,  27.08.2020,  abermals 
über  eine  weitere  großzügige  Spende 
aus  den  Reihen  der  Solinger  Wirt­
schaft freuen. 

Das  Unternehmen  ULDICON  GmbH, 
des Unternehmers Ullrich Dibbert, sei­
nes Zeichens Mitglied unserer Herren­
Sportgruppe,  konnte  mit  diesem  Ge­
schenk  einen  wichtigen  Beitrag  zu 
unserem Vereinswesen beisteuern. 
In  Empfang  genommen  wurden  die 
500  Stück  Nasen­Mund­Schutzmas­
ken,  die  sich  besonders  durch  hohen 
Tragekomfort  auszeichnen,  von  unse­
rem  Andreas  Lukosch,  Vertreter  des 
Vorsitzenden  Leiter  Geschäftsbereich 
Sport,  der  sich  sehr  über  darüber 
freute. 

Daniel Konrad
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Am 08.09.2020 war es mal wieder so­
weit:  zum  wiederholten  Male  war  der 
WDR in den Räumen des WMTV´s an­
wesend,  um  einen  redaktionellen  Bei­
trag  für  die  „Aktuelle  Stunde“  zu 
erstellen. Thema diesmal: „Gegen Sex 
und  Gewalt  im  Sport!“,  ein  Thema, 
welches an Aktualität nicht verliert.

Aber  warum  wurde  ausgerechnet  der 
Wald­Merscheider  TV  für  diesen  Bei­
trag ausgewählt? Nun ja, die Frage  ist 
relativ  einfach  zu  beantworten,  denn 

die  Vereinsstrukturen  des  Solinger 
Großvereines  haben  dieses  sensible 
Thema schon seit längerer Zeit dauer­
haft berücksichtigt. 
So  haben  wir  mit  Gabi  Büdenbender 
und  Peter  Glück  gleich  zwei  Jugend­
schutzbeauftragte,  die  entweder  per 
E­Mail oder durch einen eigenen Brief­
kasten  in  der  WMTV­Halle  (Treppe  / 
Eingang)  zu  erreichen  sind.  Darüber 
hinaus muss bei  uns  jeder Übungslei­
ter  einen  Ehrenkodex  unterschreiben 
und  ein  sogenanntes  erweitertes  poli­
zeiliches  Führungszeugnis  vorlegen, 
wo  etwaige  Vorkommnisse  ersichtlich 
werden. 
Außerdem gibt und gab es beim WMTV 
auch  immer  wieder  Veranstaltungen 
oder  Informationsstände  (wie  bei  vie­
len  Turnieren  der  Handballabteilung), 
welche das Thema „Sex und Gewalt im 
Verein“  sensibilisieren.  Da  wir  seit 
Jahren unter anderem eng mit der BZ­
gA  (Bundeszentrale  für  gesundheitli­
che  Aufklärung)  zusammenarbeiten, 
konnten wir auch schon diverse Aktio­
nen durchführen. 
So  gab  es  in  den  letzten  10  Jahren 
beispielsweise diverse Einführungskur­
se  zu  diesem  Thema.  Unter  anderem 
ein  Seminar  mit  Europameister  Dr. 
Harald  Schmidt  (400  Meter  Hürden­
lauf),  verschiedene  Infoveranstaltun­
gen  in  Kooperation  mit  der  Polizei 
Wuppertal/Solingen,  dem  LSB  (Lan­
dessport Bund), sowie weiteren unter­
schiedlichen Institutionen.    »

WMTV
Informiert

Der WDR zu Besuch beim WMTV
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Auch  die  Aktionen  von  „Kinder  stark 
machen“,  welche  auch  Voraussetzun­
gen  für diverse Auszeichnungen  / Gü­
tesiegel  wie  das  „DHB  Gütesiegel  – 
Ausgezeichnete  Jugendarbeit“  sind, 
zeichnen  uns  immer  wieder  diesbe­
züglich  aus.  Ebenso  die  Kampagnen 
„Keine Macht den Drogen“ bzw. „Alko­
holfrei  Sport  genießen“,  welche  von 
uns präventiv und  intensiv unterstützt 
werden.  So  sind  zum  Beispiel  sämtli­
che  Jugendveranstaltungen  und  Tur­
niere  grundsätzlich  ohne 
Alkoholverkauf.
Der  WMTV  Solingen  gehört  für  die 
Presse  zu  den  bekanntesten  und 
(zu)verlässlichsten  Partnern  der  Regi­
on. Egal ob es sich hierbei um die Kol­
legen der  schreibenden Zunft,  die  der 
Radio­Reportern  oder  die  des  Fernse­
hens handelt, überall  „kann“ man sich 
auf  die Hilfe  und Unterstützung  unse­
rem Großvereines verlassen.
Immer  wieder  gibt  es  „Projekte“  und 
„Erlebnisse“,  wo  der WMTV  unterstüt­

zend  dabei  ist.  Egal  ob  es  sich  dabei 
um  die  Tennis­Leute  handelt  (welche 
im Dezember 2019 im WDR­Radio mit 
ihrem  Tannenbaumverkauf  einen  gan­
zen  Tag  lang  präsent  waren),  es  sich 
um  den  Vorstand  handelt  (der  im 
Herbst  2019  bei  Radio  RSG  zu  Gast 
war)  oder  um  die  im  Frühjahr  dieses 
Jahres  gesendete  Live­Berichterstat­
tung  in der „Aktuellen Stunde“, wo es 
um das Thema „Laufen unter Flutlicht“ 
ging – der WMTV Solingen war dabei. 
Auch  im  Sport­Talk  vom  Radio  RSG 
greift man gerne auf die Hilfe unseres 
Vereines zurück.
Es  gibt  aber  auch  „ältere“  Filme  und 
TV­Beiträge, welche immer wieder mal 
in  Erinnerung  gebracht  werden,  so 
auch  anlässlich  der  vor  kurzem  statt­
gefundenen Handball­EM, wo die ARD 
nochmals  (s)eine  Mini­Dokumentation 
über  den  Feldhandball  ausgepackt 
hat…

Daniel Konrad

WMTV
Informiert
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Restaurant

Unser  „Restaurant  Turnhalle“,  unsere 
Vereinsgaststätte,  um  die  uns  viele 
Vereine  beneiden  gehört  zum  WMTV 
Solingen  einfach  dazu.  Denn  nicht 
mehr  viele  Vereine  können  so  einen 
zentralen  Treffpunkt  bzw.  Anlaufstelle 
ihr Eigen nennen, wie eben der Wald­
Merscheider  TV.  Für  uns  ein  Grund, 
diese von Torsten Tückmantel geführte 
„Institution“,  einmal  in  einem  kleinen 
Sonderspezial vorzustellen...

Schon bei den Planungen zum Bau der 
altehrwürdigen  WMTV­Turnhalle  im 
Jahre  1914  stand  eines  fest:  eine 
Gaststätte  nebst  Gesellschaftsräumen 
sollte  in dem neu zu erbauendem Ge­
bäude  einen  festen  Platz  finden.  Für 
die  obere  Etage  (die  heutigen  Räume 
der  WMTV­Geschäftsstelle)  war  ein 
Cafe angedacht, wobei die Empore bei 
Veranstaltungen  einen  schönen  Über­
blick  auf  den  gesamten  Saal  gewähr­
leistete.  Man  machte  sich  also  schon 
früh  Gedanken  darüber,  wie  das  Ver­
einsleben,  auch  außerhalb  der  sportli­
chen  Aktivitäten,  gesellig  gestaltet 
werden könnte.

Für die damalige Zeit eine mutige und 
dennoch  sehr  kluge Denkweise, wenn 
man bedenkt, dass der Verein zu die­
ser  Zeit  ca.  500  Mitglieder  hatte  und 
der  1.  Weltkrieg  vor  der  Tür  stand… 
Weit und breit war  in dieser Größe zu 
jener Zeit nichts Vergleichbares zu fin­
den.  Doch  gerade  diese  Tatsache  hat 
sich  bis  heute  für  unseren  Verein  be­
währt.
Diese  Räume,  insbesondere  die  Gast­
stätte,  sind  geschichtsträchtig.  Hier 
tagte  der  Turnrat,  neue  Abteilungen 
wurden vor Ort gegründet und Riegen 
wurden  ins  Leben  gerufen.  Die 
Stammriegen hatten ihren festen Platz 
in der Gaststätte. Manch späteres Paar 
drückte  dort,  unter  dem  Tischtuch 
zum ersten male die  feuchten Hände. 
Freud  und  Leid  gingen  gemeinsam 
über  die  Schwelle,  der  eine  mit 
schwarzem  Trauerflor,  der  andere  mit 
blütenweißem Haarkranz.
Mehrmals  wurde  das  Lokal  umgebaut 
und  dem  Zeitgeschmack  angepasst. 
Zweimal  fand  eine  Besetzung  durch 
das Militär  satt. Der  frühere Fechtsaal 
(heue  Jahnsaal)  wurde  höher  gelegt 
und  zum  Gesellschaftszimmer  umge­
baut.  Dort  finden  heute  die  Festivitä­
ten und kleineren Veranstaltungen des 
Vereins  und  der  Abteilungen  statt. 
Viele Wirtsleute bewirtschafteten diese 
Gaststätte  im  Laufe  der  Zeit  mit  un­
terschiedlichem  Erfolg.  Eins  hat  sich 
auf  jeden  Fall  bis  heute  erhalten,  un­
ser Vereinslokal  ist die beste kommu­
nikative Begegnungsstätte  in unserem 
Verein.  Jeden  Tag  treffen  sich  hier 
Sportler  vom  WMTV  um  sich  auszut­
auschen  oder  zum  feucht  fröhlichem 
Beisammensein.   »

"Restaurant Turnhalle" im Wandel der Zeit
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Seit Juli 2006 wird das Lokal in WMTV­
Regie  unter  der  Leitung  von  Torsten 
Tückmantel  geführt,  der  mit  seinem 
Team  die  „Fahnen  der  Tradition“  auf­
recht hält. Die Speisekarte des Hauses 
umfasst  eine  Auswahl  an  klassischen 
regionalen und  internationalen Gerich­
ten.  Darüber  hinaus  verfügt  die 
WMTV­Gaststätte  über  eine  sehr  ge­
pflegte  und  von  mehreren  Kegelclubs 
geschätzte  und  beliebte  Scheren­Ke­
gelbahn.  Obwohl  weitgehend  ausge­
bucht,  gibt  es  immer  wieder  noch 
vereinzelnd  freie  Kapazitäten  –  nach­
fragen  lohnt  sich,  auch  für Geburtsta­
ge oder andere Feiern.
Kleine  Renovierungen  hier,  kleine  Än­
derungen dort. Auch unser Restaurant 
verändert und modernisiert sich stetig. 
Wer  aufmerksam  den  „Jahnsaal“  be­
trachtet,  der  wird  mit  Sicherheit  sei­
nen  Blick  sofort  auf  einen  der Wände 
richten.  Denn  dort  hängt  seit  Anfang 
dieses Jahres ein großes Solingen Por­
trät, unterteilt  in drei Einzelbilder. Ab­
gebildet  werden  dort  drei  echte 
Solinger Wahrzeichen,  die  fotografisch 
in Szene gesetzt nicht nur auswärtigen 
Gästen  Lust  auf  mehr,  sprich  auf  die 
schöne Klingenstadt Solingen, machen 
sollen.
Außergewöhnliche  Zeiten  erfordern 
immer  auch  außergewöhnliche  Maß­
nahmen.  Für  den  Neustart  in  dieser 
coronabedingten,  schwierigen  Situati­
on  hat  sich  das  Team  um  Torsten 
Tückmantel  für  eine  reduzierte  Spei­
senauswahl  entschieden  und  bitten 
dafür um Eure Verständnis.
Sobald  es  die  Umstände  rechtfertigen 
– und wir  hoffen,  dass das  recht bald 

der  Fall  sein wird – werden wir  unser 
Angebot wieder erweitern können.
Alle unser Speisen gibt es  im Übrigen 
auch  zum  Abholen.  Einfach  anrufen 
und unter 0212 – 31 07 46 sein Lieb­
lingsgericht  bestellen.  Von  dienstags 
bis sonntags in der Zeit von 18.00 Uhr 
bis  20.00 Uhr  –  lecker  und  selbstver­
ständlich stetig frisch zubereitet. 

Auch  unsere  vereinseigene  Gaststätte 
wurde  und wird  in  der  aktuellen  „Co­
rona­Zeit“  immer  wieder  regelmäßig 
von Amtswegen kontrolliert und über­
wacht.  So  auch  in  jüngster  Zeit;  mit 
dem  Ergebnis,  dass  unser  Restaurant 
zum  wiederholten  Male  ohne  jegliche 
Beanstandung  überprüft  wurde.  Im 
Gegenteil,  denn  von  offizieller  Seite 
wurden wir als sehr vorbildlich gelobt. 
Das  zeigt mal wieder, wie wichtig uns 
als Verein die Einhaltung der aktuellen 
Hygienevorschriften sind, und zwar al­
les zum Wohle unsere Gäste.

Festschrift / 140 Jahre WMTV ­ 
Georg Erntges, Ergänzungen durch

Daniel Konrad

WMTV
Restaurant
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WMTV
Restaurant

Anlässlich unseres  „WMTV Restaurant“ 
–Spezial,  darf  heute  auch  einmal  un­
ser  Küchenchef  Torsten  Tückmantel 
selber  zu Wort  kommen... Die  Redak­
tion  wünscht  viel  Spaß  und  bedankt 
sich beim Torsten für seine Mithilfe.

VZ: Seit Juli 2016 bist Du nun un­
ser  Küchenchef. Was  hat Dich  da­
mals  veranlasst,  den  Job  im 
Vereinsrestaurant anzunehmen?
Torsten:  „Ich  habe  zu  Beginn  der 
Neunzigerjahre  unter  Kurt  und  Ingrid 
Klaar, meinem Onkel und meiner Tan­
te,  noch  nebenbei  hier  gejobbt,  um 
mein Studium zu finanzieren. Als dann 
2006  die  Möglichkeit  der  Übernahme 
bestand  wollte  ich  gemeinsam  mit 
dem  Verein  die  Chance  nutzen,  die 
Gastronomie im WMTV wieder mehr in 
den Vereinsmittelpunkt zu rücken.“

VZ:  Siehst  Du  Dich  und  Deine  Ar­
beit  als  aktiven  Teil  des  Vereins 
an?
Torsten:  „Vor  Jahren  ist  der  Restau­
rant­Betrieb  immer  auch  als  „die  13. 
Abteilung des WMTVs“ betitelt worden. 
Also  ja,  ich  denke,  das,  was  wir  hier 
im Restaurant leisten, trägt zum einen 
zur  positiven  Außendarstellung  des 
Vereins  in  der  Öffentlichkeit  und  zum 
anderen  zum  geselligen  Miteinander 
der Mitglieder bei.“

VZ:  Wie  groß  ist  das  Team,  dass 
Dich unterstützt?
Torsten:  „Derzeit  arbeiten  wir  haupt­
sächlich mit  der  Hauptbelegschaft  der 
fest  angestellten  Kräfte.  In  Vor­Coro­
na­Zeiten konnte ich mit Aushilfen auf 
ein Team von  fast 20 Mitarbeiterinnen 
Mitarbeitern zurückgreifen.“
 

VZ:  Was  ist  denn  eigentlich  das 
beliebteste  Essen  der  Vereinsmit­
glieder?
Torsten: „Natürlich stehen immer auch 
die  Sonderessen  besonders  im  Focus, 
aber durch die Bank weg ist der „Stille 
Genießer“  das  Essen,  das  auch  von 
den  Vereinsmitgliedern  am  meisten 
gegessen  wird  ­  dicht  gefolgt  vom 
„Bergischen  Krüstchen“  und  neuer­
dings dem „Bergischen Salatteller“.
 
VZ:  Was  isst  Du  denn  selber  am 
Liebsten auf / von der Karte?
Torsten:  „Einer  meiner  All­Time­Favo­
riten ist immer schon das Cordon Bleu 
gewesen.“

VZ:  Gibt  es  ein  Gericht,  welches 
Du gerne auf der Karte hättest, Du 
aber selber nicht kochen kannst?
Torsten:  „Da  sag  ich  nur:  Schuster, 
bleib  bei  deinen  Leisten.  Wir  stehen 
für  eine  ehrliche,  gutbürgerliche  und 
mitunter eher deftige Küche. Das Ver­
sprechen können wir geben und einlö­
sen.  Von  daher  denke  ich  eher 
weniger  darüber  nach,  was  wir  sonst 
noch alles machen könnten.“   

VZ:  Mal  was  komplett  anderes, 
denn  wir  sind  ja  schließlich  ein 
Sportverein. Gehörst Du eigentlich 
einer  Sportabteilung  des  WMTV 
an? Wenn nicht, wie hälst Du Dich 
denn, wenn überhaupt, selber fit?
Torsten  (schmunzelt):  „Leider  bin  ich 
nur  passives  Mitglied.  Vor  Ewigkeiten 
war  ich  kurz  beim  Badminton  aktiv. 
Aber  die  Arbeitszeiten  in  der  Gastro­
nomie  verhindern  viele  Möglichkeiten. 
Um  fit  zu bleiben,  fahre  ich viel Fahr­
rad.“   »

Interview mit unserem Küchenchef
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Restaurant

VZ:  Natürlich,  oder  vielmehr  lei­
der, müssen wir Dir auch ein paar 
Fragen  zur  aktuellen  Situation 
stellen.  Covid­19  hat  ja  Auswir­
kungen  auf  unser  Vereinsrestau­
rant  und  auf Deine  Arbeit  gehabt. 
Was war Dein erster Gedanke, als 
Du  das  Restaurant  aufgrund  von 
Corona schließen musstest?
Torsten:  „Schon  im  Laufe  des  Wo­
chenendes  vom  14.  März  2020  war 
klar,  dass  da  etwas  passieren  würde. 
Und als dann die Einschränkungen der 
Öffnungszeiten  bekannt  gemacht wor­
den  sind,  war  klar,  dass  wir  von 
Dienstag, 17. März nicht mehr würden 
öffnen können. Und das zieht dir dann 
tatsächlich  im ersten Moment den Bo­
den  unter  den  Füßen  weg.  Nicht  nur, 
dass  wir  Waren  hatten,  die  eigentlich 
für  das  à  la  carte  Geschäft  bestimmt 
waren,  nein,  in  dem Moment  der  Un­
gewissheit weißt du ja nicht mehr, wie 
es  morgen  für  dich  und  deine  Mitar­
beiterinnen  und  Mitarbeiter  weiterge­
hen  wird.  Das  sind  dann  schon 
wirklich  existenzielle  Ängste,  mit  de­
nen du dann zu tun hast.“

VZ: Wie habt Ihr die Situation ge­
meistert, wie seit Ihr damit umge­
gangen?
Torsten: „Glücklicherweise konnten wir 
unseren Betrieb  für die Kurzarbeit an­
melden. Das hat uns bisher auch wirk­
lich  geholfen.  Auch  die  Soforthilfe  ist 
uns  schnell  gewährt  worden,  aller­
dings müssen wir  wohl  einen Großteil 
davon  zurückzahlen.  Im  Juni  haben 
wir  unser Restaurant  dann wieder  ge­
öffnet.  Unter  den  Bedingungen  der 
Corona­Schutzverordnung  ist  ein  re­
gelmäßiger  Betrieb  zwar  schwierig, 
aber  wir  freuen  uns,  dass  wir  so  viel 
Unterstützung  durch  unsere  regelmä­
ßig wiederkehrenden Gäste erhalten.“

VZ: Viele gastronomische Betriebe 
haben zu Anfang der Pandemie di­
verse  Konzepte  entwickelt,  oder 
es  zumindest  versucht  und  sind 
daran aufgrund mangelnder Erfah­
rungen, nun  ja,  teilweise geschei­
tert.  Gab  es  denn  bei  uns  auch 
Überlegungen  für  ein  „Außer­
Haus­Verkauf?“
Torsten:  „Die  gab  es  tatsächlich,  aber 
die  Regelungen  der  Kurzarbeit  haben 
für  uns  nach  reiflichen  Überlegungen 
dagegengesprochen.  Außerdem  sind 
wir  bis  dato  nie  als  „Außer­Haus­Ver­
kauf“ in Erscheinung getreten, so dass 
wir in dieser Einsicht nicht wirklich mit 
Erfolg gerechnet hätten.“

VZ: Aber generell ist „Außer­Haus­
Verkauf“  jetzt  nach  Absprache 
wieder möglich?
Torsten:  „Ja,  selbstverständlich.  Mit 
Wiederaufnahme des regulären Betrie­
bes bieten wir auch die Möglichkeit an, 
unsere Speisen bei uns abzuholen. Ein 
Service den es aber auch schon vorher 
nach Absprache bei uns gab.“
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WMTV
Verabschiedung

Helga Limbeck: Ein Urgestein sagt "Danke"

„Inzwischen  sind  es  wohl  80  Jahre. 
Über  Paddeln,  Schulsport,  Wasser­ 
und  Seerettung,  Schwimmen,  Leicht­
athletik,  Wildwasserfahren,  Turnen, 
dem  Erteilen  von  Sportunterricht  an 
einer  Grundschule,  bis  hin  zur  Ver­
bandsarbeit  und  der  Tätigkeit  als 
Übungsleiterin  in verschiedenen Verei­
nen. 
Viele  Menschen  haben  im  Laufe  der 
Jahre  meinen  Weg  gekreuzt,  haben 
Spuren  hinterlassen,  Freud  und  Leid 
durfte  ich mit  ihnen  teilen.  Viele  Sta­
tionen  habe  ich  durchlaufen,  bis  ich 
letztlich vor 20 Jahren beim WMTV ge­
landet bin.
Der  Wald­Merscheider­Turnverein  ist 
mir  zur  Heimat  geworden,  hat  mir  in 
schweren Zeiten  geholfen,  durch mei­
ne  Tätigkeit  als  Übungsleiterin,  mein 
Leben zu leben. DANKE dafür.
20 Jahre meiner aktiven Zeit sind nun 
beendet.  DANKE  dafür,  danke  für  die 
Anerkennung  und  die  vielen  persönli­
chen Zuwendungen und Geschenke.
DANKE  dem  Vorstand,  den  Kollegen/
Innen,  Mitstreitern/Innen  beim  Yoga, 
Pilates und im Studio.
Hier  nun  noch  einige  Internas  und 
Aussagen  aus  dem  Studio,  welche 
wohl  ewig  in  Erinnerung  bleiben  wer­
den:

Dienstag­Trainingstag:
­ na, dann woll`n wir mal wieder
­ kurz vor Ultimo, es gibt bald wieder 
Geld
­ nicht betreutes Wohnen, sondern 
betreutes Turnen

­ Achtung! Sie kommt. Und schon ist 
die Körperspannung wieder da.
­ 3 Sätze, 15 Wiederholungen. Bei 
Wiederholung 45 darf das Lächeln 
nicht vergessen werden
­ 1935 und älter, die besten Jahrgänge
­ Bettflucht. Ab ins Studio, 10.00 Uhr 
Training beendet und der ganze Tag 
liegt noch vor mir.
­ 10.37 Uhr –Pünktlich­­ Wenn nicht, 
werden alle Anwesenden unruhig. 
Meistens hat „ER“ sich nur vertöttert.
­ Was ist ein Fitnessstudio? Spontane 
Antwort eines Trainierenden
„Kita für Erwachsene“

In diesem Sinne, 
Danke eure Helga Limbeck
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Name: Christoph Hertzberg
Alter: 72 Jahre
Familienstand: verheiratet
Beruf: Dipl.­Ing., Planung, Herstellung 
und Montagen im In­ und Ausland von 
Wasseraufbereitungs­ und Industrie­ 
Abwasseranlagen
Einsatzbereich: Instandhaltung WMTV, 
für alle Handarbeiten im Einsatz
Ausbildung: Grundschule, 
Elektrikerlehre, Fachschule mit 
Fachschulreife, Studium der Elektronik 
mit Abschluss Dip.­ Ing.
Lieblingsessen: Thüringer Klöße mit 
Sauerkraut und Kassler
Lieblingsfilm: James Bond
Lieblingsgetränk: Apfelschorle
Lieblingsmusik: Radio WDR 2
Hobbies: Auto und Fahrrad fahren
Ziele im Sport: Durchhalten
Lieblingsspruch: Was Du heute kannst 
besorgen, dass verschiebe nicht auf 
morgen.
Deine Stärken: handwerkliche 
Tätigkeiten
Deine Schwächen: Ungeduld, Unruhe

WMTV
Ehrenamter

Steckbrief von Christoph Hertzberg
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50 Jahre:

Nevenka Cam
ber

Claudia Hochfe
ld

Claudia Cestni
k

Margareta Joc
h

WMTV
Runde Geburtstage

Der WMTV wünscht alles Gute!

80 Jahre:

Hans Paul K
och

Hans Mensle
r

Ingrid Düste
rweg

Helgard Sch
neeloch

Addy Müller

Helga Kahle

Domenica R
agalmuto

Harald Felsk
e

Doris Quinta
r

60 Jahre:
Anita Seel
Martina Heymer
Bernd Jacobs
Mark Keßeler
Gabriele Peppler

70 Jahre:
Michael BenderElisabeth HeckMonika WölkEva Freyer
Ursula BendigDagmar GöringRita Braun
Carolina PohligGisela BartelsOswin BartelsBarbara Füchte
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WMTV
Von uns gegangen

Wir nehmen Abschied

Liebe Angehörige,

wir  Menschen  erfinden  so  viele  Dinge.  Aber  noch  keiner  hat  etwas  erfunden, 
womit wir unsere Lieben wieder aus dem Himmel zurückholen können. Aber was 
für immer bleibt, ist die Liebe, die Erinnerung und die Bilder in unseren Herzen. 
Das kann uns keiner mehr nehmen.

Leider mussten wir von Mitgliedern Abschied nehmen.

Am 17.07.2020 verstarb
Ursula Haupt

Am 15.08.2020 verstarb
Reiner Schneiders

Wir werden das Andenken der Verstorbenen in Ehren halten.
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WMTV
Sport im Park

Auf  der  Jahnkampfbahn  ­  im  Sport­
park  Solingen Wald  ­  präsentierte  der 
WMTV Solingen 1861 e.V. auch in die­
sem Jahr  in einem gemeinsamen Pro­
jekt  des  Solinger  Sportbundes  die 
Aktion „Sport im Park“ – ein Projekt in 
dem diverse Solinger Sportvereine mit 
unterschiedlichsten  Aktionen  involviert 
waren. 

Auch  diese  Aktion,  mitorganisiert  und 
unterstützt  von  der  Bergischen  Kran­
kenkasse, ist im vierten Jahr ihres Be­
stehens  richtig  zur  Entfaltung 
gekommen.  Viele  Angebote  laufen 
noch  bis  Ende  August,  verteilt  im  ge­
samten  Stadtgebiet.  Zusammenfas­
send  kann  man  jetzt  schon 
attestieren:  die  für  die  Teilnehmer 
kostenlose  Angebote  wurden  (und 
werden)  von  den  Solingerinnen  und 
Solingern  hervorragend  angenom­
men. 
Den  Projektauftakt  machte  das  Team 
um  Melli  Tillert  mit  ihrem  „Pound 
Rockout“  Angebot.  Der  coole  Fitness­
trend aus Amerika  ist ein Ganzkörper­
training,  ein  Workout  kombiniert  aus 
Pilates,  Cardio  und  Kondition.  Mit  2 

Ripstixs  (Drumsticks)  und  einem  ho­
hen  Spaßfaktor  werden  in  einer  Ein­
heit bis zu 900 Kalorien verbrannt.
Bei  der  ersten  Veranstaltung  am 
01.07.2020  hatte  unsere  POUND­
Gruppe  sogar  eine  ganz  besondere 
mediale  Aufmerksamkeit,  denn  ein 
Team  vom  WDR­Fernsehen  war  live 
vor  Ort.  Trotz  Regen  war  auch  schon 
dieser  Auftakt  ein  Mega­Erfolg,  der 
von  Woche  zur  Woche  immer  mehr 
gesteigert  werden  konnte,  denn  im­
mer Teilnehmer folgten der wöchentli­
chen  Einladung  ins  Walder  Stadion.   
Irgendwann kam die Frage auf: Schaf­
fen wir auch die magische Grenze von 
100 Teilnehmern?“ 
Um  es  kurz  zu  machen:  ja,  und  das 
sogar  2  x!  Danke  an  alle  Teilnehmer, 
die mit Spaß und Freude bei der Sache 
waren. 
Auch  unser  zweites  Angebot  –  jeden 
Donnerstag mit Andreas  im Stadion – 
wurde ebenfalls gut angenommen. Mit 
einem  ausgewogenen  und  anspruchs­
vollen,  funktionellen  Krafttraining, 
welches  auf  Grundlage  der  körperli­
chen  Fitness  differenziert  werden 
konnte, kamen im Schnitt fast 30 Per­
sonen  zusammen.  Selbst  bei  Regen 
oder Temperaturen über 30 Grad, war 
auf  der  Jahnkampfbahn  immer  etwas 
los…
Zusammenfassend  kann man  vermel­
den,  dass  auch  die  diesjährige  „Sport 
im  Park“  –  Aktion  für  den  Wald­Mer­
scheider  TV  wieder  ein  voller  Erfolg 
war!  Auch  im  nächsten  Jahr  wird  es 
mit  Sicherheit  wieder  ein  ähnliches 
Angebot  geben  und  auch  wir  sind 
dann wieder  „mittendrin  statt  nur  da­
bei!“

Das WMTV Sport im Park Team.

Der WMTV mit zwei Angeboten
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Fitness­ und Gesundheitssport
Pound Workout

Am  13.  September  2020  gab  es  die 
Möglichkeit  im  Fitklusiv  in  Herne  eine 
Ausbildung  zum  POUND  PRO  zuma­
chen. 
Was  ist  eigentlich  POUND?  POUND  ist 
ein  sogenanntes  „Ganzkörper­Rock­
konzert“,  verbindet  Cardio­  und  Mus­
keltraining  mit  Pilates  und  gibt  dem 
Ganzen  einen  Star­Faktor.  Während 
des  Trainings  benutzt  du  sogenannte 
Ripstixs,  die  Drumsticks  stark  ähneln. 
Sie  sind  jedoch  schwerer,  damit  die 
Arme  definiert  werden.  Durch  ver­
schiedene  Bewegungsabläufe  werden 
aber  alle  möglichen  Muskelgruppen 
trainiert,  auch  die  tiefer  liegenden 
Muskeln,  die  beim  Gerätetraining  oft 
zu kurz kommen.
Die  Ausbildung  startete  um  10 Uhr  in 
der Früh im Fitklusiv Herne. Pia Victo­
ria Thiemann und Mayka Sack  führten 
die 14 Teilnehmer durch die intensiven 
8 Stunden POUND Training. Unter den 
Teilnehmern waren Monia Wedow  und 
Kim Bick, die ebenfalls aktiv im WMTV 
sind  und  große  Begeisterung  an  dem 
Sport  zeigen.  Alle  hatten  eine  Menge 
Spaß bei dem Ganzkörperworkout und 
lernten  eine  Menge  dazu.  Von  Bewe­
gungsvariationen bis zur richtigen Mu­
sikauswahl  war  alles  dabei.  Pia  und 
Mayka  motivierten  alle  Teilnehmer 
sehr  und  vermittelten  somit  auch  viel 
Spaß  und  den  nötigen  Ehrgeiz,  um 
Gruppen  auch  gut  anleiten  zu  kön­
nen. 
Am  Ende  der  Ausbildung  hatten  alle 
ein Zertifikat  in  der Hand,  und dürfen 
jetzt  eigenständig  POUND  Kurse  lei­
ten!  Wir  hatten  alle  unglaublich  viel 
Spaß,  und  hoffen  auf  ein  baldiges 
Wiedersehen.

Außerdem bedanken wir uns bei Melli, 
ohne sie hätten Moni und ich den Kurs 
nicht gemacht und sehen das als Rie­
senkompliment,  dass  du  uns  gefragt 
hast!
Vielen lieben Dank Melli, fühl dich fest 
gedrückt.

Kim Bick 

Zwei neue "Pound Pro's" in unseren Reihen
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WMTV
Ladies Spezial

Auch im 12. Jahr ein Erfolg

Auch  in diesen Sommer:   Vor 12  Jah­
ren wurden beim WMTV Solingen 1861 
e.V. zum ersten Male unter dem Motto 
„Von Frauen für Frauen“ die Lady Spe­
zials  ein­  bzw.  durchgeführt.  Damals 
folgte  der  Verein  dem Wunsch  einiger 
Mitglieder, die auch  in den Sommerfe­
rien  etwas  für  sich  tun  wollten  und 
startete mit vier Angeboten.
Über die Zeit  entwickelten  sich unsere 
„Lady Spezials“ zu einem vielgefragten 
und außergewöhnlichem Schnupperan­
gebot  für  Mitglieder  und  auch  Nicht­
mitglieder,  welches  sich  aus  unserer 
Jahresplanung gar nicht mehr wegden­
ken  lässt.  Nachfolgend  ein  kurzes  Re­
sümee von Andreas Lukosch, Vertreter 
des  Vorsitzenden  Leiter  Geschäftsbe­
reich Sport: 

Ladies Spezial,
auch  im  12ten  Jahr  ist  unser  Angebot 
„Von Frauen für Frauen“ – dass „Ladies 
Spezial“  ­  wieder  ein  voller  Erfolg  ge­
worden,  wobei  auch  in  diesem  Som­
mer wieder  über  200  (genauer  gesagt 
212)  Damen  fleißig  mit  dabei  waren. 
Trotz  der  zwischendurch  heißen  Tage 
und  den  aktuellen  Corona­Bedingun­
gen,  haben  es  Jessi  Breidenbach  und 
Andreas Lukosch mit den Übungsleite­
rinnen  des  WMTV´s  wieder  geschafft, 
den  „Damen“  ein  attraktives  Angebot 
zu bieten. Es war natürlich dieses Jahr 
alles  was  anders  als  sonst,  aber  die 
Damen  hatten  in  den  verschiedenen 
Kursen trotz alledem Ihren Spaß (…).
Von  Powerangeboten  wie  Jumping, 
Dance meets Tabata, Step­Hit und An­
geboten  in  Bewegung  und  Tanz,  wie 
Rock  the  Billy,  Latin­Dance  und  Bolly­
wood,  war  für  jeden  was  dabei.  Und 
wer was ruhigeres suchte war bei Ent­

spannung,  Klangschalenentspannung, 
Yogaangeboten  oder  Qigong  und  Tai­
Chi genau richtig untergebracht. 
Angepasst  an  den  Hygiene­  und Wet­
terbedingungen konnten alle Angebote 
bestmöglich angeboten werden. Vielen 
Dank an unsere Damen des Wald­Mer­
scheider  TV  und  an  alle  Teilnehmerin­
nen,  die  uns  auch  in  diesem Sommer 
bei  den  „Ladies  Spezial“  unterstützt 
haben  –  egal  ob  als  Übungsleiter/in 
oder  als  Aktive. Wir  freuen  uns  schon 
jetzt aufs nächste Jahr.

Liebe Grüße
Jessi und Andreas
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Fitness­ und Gesundheitssport
Fit und Aktiv 50+

Endlich war es so weit! Endlich konnte 
unsere  Tour  stattfinden.  So  traf  sich 
die  Gruppe,  Fit  und  aktiv  50  +  am 
Donnerstag  den  10.  Sept.  2020  um 
8:00  Uhr  zur,  durch  Corona  verscho­
benen  Tour,  mit  27  Beteiligten  zum 
größten  Kaltwassergeysir  der  Welt 
(wurde  uns  übermittelt)  und  im  An­
schluss  nach  Remagen  zur  Straußen­
farm  Germarkenhof  mit  dem 
Busunternehmen Wiedenhoff.
Pünktlich  wie  vorgesehen  (nach  Des­
infektion  und  Platzzuweisung)  fuhren 
wir  bei  strahlendem  Sonnenschein, 
staufrei  zum  Ausgangspunkt  Ander­
nach.  Ab  hier  ging  es mit  dem  Schiff 
zum  Anleger  Geysir,  begleitet  vom 
fachkundigen  Personal.  Es  sollte  sich 
später  noch  zeigen,  das  das  Personal 
auf alle Fragen eine Antwort fand.
Und dann war es so weit! Erst zaghaft 
pulsierend,  dann  immer  stärker  wer­
dende Fontänen schossen in den Him­
mel  und  wurden  von  der  Gruppe  als 
Erinnerung per Fotos und Videos  fest­
gehalten. Und dann gab es noch einen 
Nachschlag,  der  Geysir  spukte  nach 
einer  kleinen  Pause  zum  2.  Mal  die 
Fontäne in die Höhe.

Nach  der  Rückkehr  zum  Anleger  war 
der weitere Aufenthalt  im historischen 
Andernach zur  freien Verfügung. Nach 
einer kleinen Stärkung fuhren wir wei­
ter  nach  Remagen  zur  Straußenfarm 
Germarkenhof.  Hier  fuhren  wir,  nach 
einer  kurzen  Einführung mit  der  Bim­
melbahn,  durchs  holperige  80  ha 
große Gelände. Bei  einigen Zwischen­
stopps  wurde  uns  hautnah  alles  über 
das Sraußenleben übermittelt, von der 
Straußenfrau, der Geliebten, der Eiab­
lage im Nest, der Brutzeit und Tempe­
ratur,  das  komplizierte  Schlüpfen  in 
freier  Wildbahn,  es  blieb  keine  Frage 
offen!
Durchgeschüttelt  und  hungrig  ging  es 
im  Restaurant  zum  Buffet,  wo  unter 
anderem  auch  Straußenfleisch  in  ver­
schiedenen Darreichungsformen ange­
boten  wurde.  Mit  neuen  Eindrücken 
traten wir um 19:00 Uhr die Heimreise 
an.
Eine  äußerst  gelungene  Tour,  bestens 
organisiert und begleitet von unserem 
ältesten  Gruppenmitglied  Horst  Ste­
phan, fand bei allen viel Lob.

Franz Erb

Aufgeschoben ist nicht aufgehoben
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Kinder­ und Jugendsport
KIBAZ

06.09.2020:  Start  zum  ersten  Famili­
entag  in  Corona­Zeiten  sollte  um 
10.00  Uhr  in  der  Halle  Gottlieb­Hein­
rich  ­str.  sein.  Doch  als  ich  mit  Phil 
und Anna Lena vor dem Eingang war­
tete,  kamen  keine  Eltern  und  Kinder, 
die Halle war mit Kleingeräten und di­
versem Beschäftigungsmaterial bereits 
bestens ausgerüstet und  vor der Halle 
warteten  wir  mit  Stift  und  Zettel,  um 
alle Eltern und Kinder zu notieren, die 
zu unserem Familientag kommen wür­
den.
Nach  einem  kurzen  Telefonat  mit  An­
dreas Lukosch, der an der WMTV­Halle 
wartete und alle zu Halle an der Gott­
lieb­Heinrich­ Str. schickte, hörten wir, 
dass eine Familie mit drei Kindern auf 
dem  Weg  zu  uns  sei.  Es  waren,  fast 
schon  als  Stammgäste  bekannte  Ge­
sichter.
Sie waren, wie wir auch ein wenig un­
entschlossen  auf  Grund  des  Wetters, 
rein  oder  doch  auf  den  Kunstrasen­
platz  an  der  Halle?  Da  es  mit  zwölf 
Grad noch ein wenig frisch war. Haben 
wir  uns  dann  doch  für  die  Halle  ent­
schieden.
Anna  Lena  und  Phil  gingen  dann  mit 
den  ersten  Teilnehmern  in  die  Halle 
und  begannen  mit  dem  Programm. 
Das  erste  Spiel  wurde  mit  kleinen 
Schwämmen  gespielt.  Ein  Wettspiel, 
bei  dem es darum ging,  die Schwäm­
me  jeweils  auf  eine  Seite  zu  drehen, 
während  die  Gegnermannschaft  alles 
wieder auf Ihre Seite zurückdrehte. Es 
war  ein munteres  Hin  und  Her  in  der 
Halle und viel Spaß bei allen „Mitwen­
dern und Drehern“.
Ich wartete draußen, ob noch Familien 
kommen würden, und so war es auch, 

es  kamen  nach  und  nach  bis  fast 
12.00  Uhr  noch  insgesamt  20  Perso­
nen,  die  mitmachten  und  Ihren  Spaß 
hatten.
Es  gab  noch  ein  kraftvolles  Matten­
schieben,  mit  den  großen  Weichbo­
denmatten,  bei  dem  alle  ordentlich 
Ihre Laufkraft und Anschiebekraft  tes­
ten konnten.
Dann  wurden  Joghurtbecher  ausge­
packt  und  Tennisbälle,  damit  wurde 
geworfen  und  gefangen  und  jongliert. 
Ein Spiel, das für viel Ausdauer sorgte, 
war das einfache Dosenwerfen auf die 
Joghurtbecher.

Zwei  Bänke  übereinandergestellt  und 
eine einzelne Bank waren die Podeste, 
auf denen die Kinder und auch die Er­
wachsenen  mit  viel  Ausdauer  immer 
wieder  verschiedenste  Pyramiden auf­
bauten  und mit  den  Tennisbällen  um­
warfen. Ein älterer Junge baute an der 
Wand  eine  fast mannshohe  Pyramide. 
Und mit einem  lauten Geschepper  fiel 
alles nach einem gezielten Wurf in sich 
zusammen.   »

Familientag mit bzw./oder trotz Corona
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Das  Pyramidenabwerfen  wurde  schon 
als  Idee  für  die  nächsten  Kinderge­
burtstage  mit  nach  Hause  genom­
men.    Die  Seile,  die  Phil  mitgebracht 
hatte  wurden  noch  ausgepackt  und 
auch  die  Teppichfliesen,  so  liefen  lau­
ter Pferde und Rutscher durch die Hal­
le.  Gerutscht  wurde  auf  dem  Popo 
oder auf dem Bauch.
Dann  wurden  noch  die  Ringe  herun­
tergeholt  und  es  wurde  geschaukelt, 
ein  paar  Kinder  zeigten  Ihre  Kunst­
stücke.
Phil  betätigte  sich  als  „Höheneinstel­
ler“  um die  verschiedenen Höhen ein­
zustellen,  die  die  unterschiedlichen 
Kindergrößen  brauchten.  Nach  fast 

drei  Stunden,  die  doch  schneller  vor­
bei  gingen,  als  wir  gedacht  hatten. 
Verabschiedeten  sich  alle  mit  einem 
großen „Danke schön“ und wünschten 
sich  gegenseitig  noch  einen  schönen 
Sonntag.
Ein Dank an Anna Lena, die sich Spie­
le  ausgedacht  hatte  und  an  Phil,  der 
viele  Kleinmaterialien  mit  zur  Halle 
gebracht hatte.
Dafür,  dass  es  ein  erster  Versuch mit 
einem  Familientag  in  der  Corona  Zeit 
war, waren wir mit dem Tag zufrieden, 
denn  alle  Teilnehmer  hatten  viel 
Spaß. 

Bis zum nächsten Familientag,
Gabi Büdenbender

Kinder­ und Jugendsport
KIBAZ
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WMTV
Verabschiedung

Bye, Bye, Ulla!

Viele  Jahre  war  sie  die  tragende 
Übungsleiterin  der  Kinderturngruppe 
am Wahnenkamp.
Allein  fast  12  Jahre  hat  sie  mit  mir 
dort  regelmäßig  15  bis  16  Kinder  ­ 
Jungen und Mädchen betreut.
Als  wir  im  Sommer  2008  zusammen 
dort  begannen,  hatten  wir  nur  eine 
Hand  voll  Mädchen  zwischen  5  und  8 
Jahren,  noch  keine  Jungen.  Nach  ein 
paar  Monaten  kamen  auch  ein  paar 
jüngere und auch ein paar Jungs dazu, 
unter  anderem hatte  ich  auch meinen 
Sohn mit.

Ulla  und  ich  teilten  uns  die  Vorberei­
tung  für  die  Stunde,  einer  übernahm 
den  Anfang  bei  dem  wir  immer  ver­
schiedene  Kleinmaterialien,  auch  All­
tagsmaterialien,  wie  Joghurtbecher, 
Handtücher,  Pappteller  und,  sehr  zur 

Freude der Kinder leere Pringelsdosen, 
nutzten. Die waren zum Beispiel unse­
re  Hockeyschläger.  Der  andere  über­
nahm  den  Hauptteil,  mit  dem  Aufbau 
diverser  und  immer  wieder  neuen 
Kletterbaustellen  und  kleinen  Sport­
aufgaben  für  die  Kinder.  Wir  teilten 
uns die nötigen Hilfe­ und Sicherheits­
stellungen.  Und  wenn  keine  Hilfe  ge­
braucht wurde, dann haben wir gerne 
den  Kindern  zugesehen  und  haben 
überlegt, wie wir die Stationen für die 
Anforderungen  der  Kinder  verbessern 
oder  ändern  können und welche Bau­
stellenvarianten  wir  demnächst  neu 
ausprobieren.
So  kamen  für  die  Kinder  tolle  Ideen 
und  Aufbauten  zusammen.  Unter  an­
derem  wurden  die  beliebten  Stäbe 
kreiert, mit  denen  sich die Kinder  auf 
dem  Rollbrett  voranschoben.  Es  war 
ein  alter  Gymnastikstab,  den  hat  Ulla 
halbiert und an je einem Ende mit ei­
nem  Gummistöpsel  für  Saft­Flaschen 
zum  Einkochen  versehen.  Die  Kinder 
haben  sich  im  Schneidersitz  auf  die 
Bretter  gesetzt  und  mit  den  Stäben 
links und rechts angeschoben.
Wir beiden waren sehr kreativ und die 
Kinder  haben  sich  über  unsere  Auf­
bauten und Ideen gefreut.
Wer von uns beiden den Anfang über­
nommen  hat,  der  hatte  auch  den 
Schluss mit einem Spiel oder Lied. 
Beliebt  waren  besonders  Mattenrut­
schen  auf  der  dicken Matte  und  Ullas 
Spiel mit dem Luftballon. 
Ich  habe  gerne  mit  den  Kindern  ge­
sungen, oft Lieder mit  lustigem Inhalt 
oder etwas, das zur Jahreszeit passte.

»
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Nun musste ich leider 2019 auf Grund 
einer  schweren  Erkrankung  mit  dem 
Kinderturnen  aussetzen  und  hatte mit 
Kim  eine  tolle  Vertretung.    Anfang 
2020  konnte  ich  dann  wieder  mit  in 
die Halle und freute mich auch darauf.
Korona  machte  uns  dann  im  März 
einen Strich durch die weitere Zusam­
menarbeit. 
Und  leider  auch  durch  einen  schönen 
Abschied von Ulla aus der Gruppe.
Für  sie  war  schon  Anfang  des  Jahres 
klar,  dass  sie  nach  den  Sommerferien 
nicht mehr  zum  Kinderturnen  kommt. 
Jetzt  konnten wir wegen Corona nicht 
einmal einen kleinen Abschied feiern.

Darum  mit  diesem  Artikel  ein  ganz 
Dickes  „DANKESCHÖN!!!!!!!!“  an  Ulla 
für  die  schöne  gemeinsame  Arbeit. 
Auch  im  Namen  von  vielen,  vielen 
Kindern und Eltern, die wir gerne über 
die  Jahre  begleitet  und  betreut  ha­
ben. 
Wir wünschen Dir  für Deine Zeit ohne 
Kinderturnen  alles  Gute  und  das  Du 
für  Dich  auch  ein  bisschen mehr  Zeit 
findest. Bleib gesund.
Aber so ganz ohne Kinderturnen kann 
Ulla auch nicht. Sie hat schon angebo­
ten im Notfall mal auszuhelfen. Danke!
Ich sage „Bye, bye, Ulla“, es6 war eine 
interessante Zeit.

Deine Kollegin Gabi Büdenbender

WMTV
Verabschiedung
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Freizeitsport
Fussball

Tschüss Aaron!

Lang  lang  ist  es  her:  am  12.09.2011 
ging  die  erste  Hobbyfußballgruppe  an 
den  Start  und  inzwischen  sind  es 
schon drei Gruppen in der Woche. Seit 
dem  12.09.2011  war  Aaron  Stelzer 
dabei,  erst  in  der Montagsgruppe  und 
danach  aufgrund  seines  Alters  in  der 
Donnerstagsgruppe. Er  selber hat vie­
le  Sportgruppen  beim  WMTV  besucht 
­von Kung­Fu zur Leichtathletik bis hin 
zum Fußball. Bei Ferienaktivitäten war 
er auch des Öfteren dabei. 
Er selbst  ist jetzt 18 Jahre alt und hat 
im  Jahr  2020  sein  Abitur  erfolgreich 
bestanden. 
Nun zieht es ihn nach Regensburg, wo 
er  ein  duales  Studium  bei  der  Deut­
schen  Bank  startet.  Dafür  meine 
Hochachtung,  dass  er  alleine  mit  18 
Jahren  in eine andere Stadt  zieht und 
in  eine  eigene  Wohnung.  Auch  seine 
Eltern  sind  seit  Jahren  Mitglied  beim 

WMTV  und  auch  die  Eltern  sind  sehr 
stolz  auf Aaron. Auch wir  als  Fußball­
gruppe  wollen  Aaron  alles  Gute  zum 
neuen  Lebensabschnitt  wünschen. 
Bleibe  so  wie  Du  bist  und  auch  viel 
Spaß beim Fußball in Regensburg.

Deine Donnerstagsmannschaft
Phil Lukosch

Aaron zieht es nach Bayern
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WMTV
Sommerferien

Es hat mittlerweile schon Tradition: die 
Ferienaktivitäten beim WMTV Solingen 
1861  e.V.  im  und  um  den  Sportpark­
Wald herum. So auch in den diesjähri­
gen Sommerferien…
Am  Montag  den  13.07.2020  kamen 
morgens  früh  insgesamt  30 Kinder  zu 
den  beiden  Sommer­Ferien­Camps 
des  Wald­Merscheider  TV´s.  Zum 
einen wurde den Kids die Tenniswoche 
und  zum  anderen  die  Sport­  und 
Spielwoche angeboten.

Die Tenniskinder erlernten nach einem 
morgendlichen  Aufwärmtraining  jeden 
Tag  viele  Spiele  rund  ums  Tennis  und 
natürlich  jedes  Mal  auch  eine  neue 
Schlagtechnik.  Am  Ende  der  Woche 
konnten  sogar  die  ersten  Spiele  voll­
zogen werden,  so dass man den kon­
tinuierlichen  Fortschritt  wunderbar 
erkennen konnte. 
Bis  auf  den  Donnerstag  haben  wir 
richtig  viel  Glück  mit  dem Wetter.  An 
diesem Tag haben dann alle Kinder der 
beiden  Sommer­Ferien­Angebote  zu­
sammen  einen  Spieletag  in  der  Halle 
verbracht. Neben Ronny Winking, dem 
Tennistrainer  des  WMTV,  hatte  Fried­
rich  Rütting  wieder  einen  10­köpfigen 
Trainerstab  aus  Spielern  der  verschie­
denen  Seniorenmannschaften  organi­

siert. Jeden Tag war ein anderes Team 
vor Ort und zeigte den Kids die Faszi­
nation  des  Tennissportes.  Die  Kinder 
waren begeistert und hatten viel Spaß 
– Danke.
Die Kinder der Sport­ und Spielwoche 
hatten  mit  ihren  Betreuern  Kim  Bick 
und  Phil  Lukosch  die  Woche  über 
ebenfalls  viel  Abwechslung  auf  dem 
Programm.  Am  Montag  ging  es  z.  B. 
zum Minigolf spielen. Am Dienstag war 
Kim Düdden vom WMTV da und zeigte 
den Kids Badminton. Am Mittwoch gab 
es  dann  Handball  mit  Daniel  Konrad, 
am  Donnerstag  einen  Spieletag  und 
am abschließenden Freitag präsentier­
te Milli Tillert eine Stunde Jumping für 
Kids, bevor danach Ben Eric Albrecht, 
vom  Hockeytrainerteam,  den  Teilneh­
mern  den  Umgang  mit  den 
Hockeyschlägern  näher  brachte.  Auch 
hier  konnten  sich  die  Kids  mit  ganz 
vielen  Spielen  drinnen  und  draußen 
austoben.  So  ein  großes  Spielzimmer 
mit  so  viel  Material  wie  in  der  Halle 
hat natürlich nicht jedes Kind zu Hau­
se…
Am Freitag gingen dann alle Kids zum 
krönenden  Abschluss  zusammen  noch 
einmal  in  die  Walder  Innenstadt,  um 
dort  ein  Eis  zu  Essen.  Oft  waren  die 
Kids  am  frühen  Abend  fix  und  fertig 
und  auch  dementsprechend  früh  im 
Bett.  Und  sie  kamen  am  nächsten 
Morgen  zwar  erschöpft  –  aber  immer 
mit einem Lächeln ­ wieder in die Hal­
le zurück. 
Einen  herzlichen  Dank  an  alle  Trainer 
und  Helfer,  die  dafür  gesorgt  haben, 
dass  es  eine  tolle Woche  für  die  Kids 
von  beiden  Camps  wurde.  DANKE 
EUCH!!!

Andreas Lukosch

Sport und Spielwoche und das Tenniscamp



32

WMTV
Sommerferien

Auch  in  der  letzten  Ferienwoche 
(03.08.2020  bis  07.08.2020)  gab  es 
beim  WMTV  Solingen  1861  e.V.  noch 
einmal  eine  abwechslungsreiche  Feri­
enfreizeitwoche. Eine bunte Woche mit 
einer  Mischung  aus  abwechslungsrei­
chen, verschiedenen Aktionen.
Insgesamt  nahmen  zum  Abschluss 
unserer  „Kinder­Ferien­Angebote 
Sommer  2020“  nochmals  20  Kinder 
teil,  sowohl  Jungs  als  auch  Mädchen. 
Hier der Abschlussbericht:

Es  war  mit  20  Kids  wieder  eine  tolle 
Woche  beim Wald­Merscheider  TV,  ei­
ne  Zeit,  die  vorwiegend  von  Kim Bick 
und  Phil  Lukosch  durchgeführt  wur­
den.  In  der  Ausführung  der  Aktionen 
und der Planungen wurden sie  im Üb­
rigen  wie  gewohnt  von  Andreas  Lu­
kosch unterstützt.
Am  Montagvormittag  standen  viele 
Spiele  zum  Kennenlernen  auf  dem 
Plan,  wobei  sich  die  Kids  sich  auch 
viele Spiele wünschen durften. Mittags 
gab es wieder lecker Essen bei Torsten 
Tückmantel  in  unserer  WMTV­Gast­
stätte  und  am  Nachmittag  waren  wir 
an  der  Scheidermühle  Minigolf  spie­
len. 
Am Dienstag waren wir im Crazy­Jum­
pingpark  in  Wuppertal,  am  Mittwoch 

im Wuppertaler Zoo und am Donners­
tag im Movie­Park bei Bottrop. Für die 
Aktionen hatten wir uns extra 2 Trans­
porter  ausgeliehen,  die  uns  gemein­
sam  zu  den  Aktionen  brachten.  Hier 
einen großen Dank an die ev. Kirche in 
Wald  und  ihrem  Pfarrer  Bernd  Reinz­
hagen, sowie an das Autohaus Gierten 
in Langenfeld und an Jessica Breiden­
bach,  die  uns  unterstützend  zur  Seite 
stand. 
Ebenfalls geht ein großer Dank an die 
Helfer  Yannick  Büdenbender,  Ann­Ca­
trin Bick und Jenny für den Tagesaus­
flug  nach  Bottrop.  Ganz  besonderen 
Dank  an  Phil  Lukosch  und  Kim  Bick, 
die  die  heißen  Tage  mit  uns  gemein­
sam  gut  hinbekommen  haben  –  Dan­
ke.
Die  Woche  endete  dann  am  Freitag 
mit  einem  leckeren  Mittagessen  und 
einem Eis von Eiscafe Uno – hier einen 
lieben  Dank  an  Frau  Marx.  Zwischen­
durch  waren  wir  noch  im  Walder 
Stadtpark,  zu  Besuch  beim  Solinger 
Spielemobil.
Müder  und  erschöpft  aber  auch  mit 
viel  Spaß  ging  die  Ferienwoche  des 
WMTV dann zu Ende… Wir  freuen uns 
schon auf das nächste Jahr.

Gruß Andreas Lukosch

Viel Spaß in der Ferienwoche
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WMTV
Sommerferien
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WMTV
Kinder Oase 2020

In  der  Zeit  vom  13.07.  bis  zum 
24.07.2020  wird  bzw.  wurde  sie  wie­
der  angeboten:  Die  Kinderstadt  vom 
Ferienspaß  –  welche  wohl  besser  be­
kannt ist als die „Kinder­Oase“.
Auch  in  diesem  Jahr  war  der  WMTV 
Solingen 1861 e.V. wieder als ein klei­
ner,  aber  feiner  Bestandteil  der  Kin­
der­Oase „mitten drin statt nur dabei“ 
und  zwar  wie  in  den  letzten  beiden 
Jahren  auch,  auf  dem  (Außen­)Gelän­
de  der  ehemaligen  Jugendherberge 
Solingen­Gräfrath. 

Denn auch 2020 wurde wieder  für die 
Kinder  und  Jugendlichen  im  Alter  von 
6  bis  14  Jahren  ein  umfangreiches 
(Ferien)Programm  erstellt.  Malerisch 
eingebettet in den Wäldern unweit des 
Gräfrather  Wasserturmes,  wurde  dort 
eine  „richtige“ kleine Stadt aufgebaut, 
mit  Krankenhaus,  Sparkasse,  Jobcen­
ter,  Einwohnermeldeamt,  Kiosk  und 
allem,  was  zu  einem  Stadtleben  dazu 
gehört. 
Auch wenn die Teilenehmer auf  grund 
der aktuellen Corona­19­Pandemie mit 

einigen  besonderen  Abstands­  und 
Hygieneregeln  vertraut  gemacht  wer­
den  mussten,  hatte  dies  keinen  be­
sonderen oder großen Einfluss auf die 
Veranstaltung  an  sich.  Im  Gegenteil, 
denn  die  überwiegende  Mehrheit  der 
Kids  beachteten  die  vorgegebenen 
Maßnahmen  (u.a.  immer  gleiche 
Gruppen, Masken­ und Abstandspflicht 
in  besonderen  Bereichen  oder  Situa­
tionen)  mit  einer  solchen  gelebten 
Selbstverständlichkeit,  wo  sich  so 
mancher  Erwachsene  „noch  eine 
Scheibe  von  abschneiden  könnte 
(…)“. 
Ein mittlerweile sehr beliebtes Kinder­
Oasen­Angebot  ist  der  Selbstverteidi­
gungs­Grundkurs. Nach den guten Er­
fahrungen  in  den  letzten  beiden 
Jahren,  wo  zahlreiche  Kids  sich  bei 
herrlichem Wetter dem Thema Selbst­
verteidigung  widmeten,  wurde  dieses 
Angebot  auch  in  diesem  Jahr  wieder­
holt.
Andreas  Lukosch  und  sein  Team  ver­
mittelten  dabei  Handgelenksbefreiun­
gen,  Tritte,  Fauststöße,  sowie 
allgemeine  Infos  und  Regeln  der 
Selbstverteidigung.  Gepaart  mit  ein 
wenig  Ausdauer,  konnten  so  im  Laufe 
des  Angebotszeitraumes  mehr  als  25 
Kinder betreut werden. 
Fast  schon  traditionell  mit  dabei,  wa­
ren  auch  in  diesem  Jahr  wieder  die 
Handballer  des WMTV´s.  Seit  einschl. 
2015 – also schon zum sechsten Male 
–  unterstützten  diese  die  ehrenamtli­
chen  Betreuer  vom  Ferien(s)pass­
Team  bei  der  Gestaltung  der  Frei­
zeitaktivtäten.   »

Eine Kinderstadt mit jeder Menge Spaß
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Zusammen  mit  Mira  Lüdtke,  Hannah 
Schönenborn  und  Marina  Karaparaso­
glou  (allesamt  Mädels  aus  der  weibli­
chen  B­Jugend),  sorgte  Trainer  Daniel 
„Konny“  Konrad  dafür,  dass  sich  die 
Kids  der  Kinder­Oase  nicht  langweilen 
mussten.  Auf  einem  extra  aufgebau­
ten  „Sport­Käfig“,  gab  es  allerlei 
„handballähnliche“  Ballspiele.  Beson­
ders  die  Wurfübungen  auf  die  Tore 
fanden  großen  Anklang  und  auch  die 
Korrekturen und Hinweise zu den Aus­
führungen  wurden  zum  größtenteils 
dankend angenommen.
Zum  Ende  der  beiden  Kinder­Oasen­
Wochen,  präsentieren  sich  noch  ein­
mal  unsere  Hockeyspielerinnen  in 
Gräfrath.  Mit  Spielen  rund  um  das 
Thema Hockey, wird der WMTV mit Si­
cherheit wieder sehr viele Kids begeis­
tern können. 

Geplant  ist  eine  kleine  Einführung  in 
die  faszinierende  Sportart,  sowie  das 
Erlernen  von  Grundkenntnissen.  Na­
türlich  wird  auch  der  Spaß  am  Spiel 
nicht zu kurz kommen. 
Egal ob mit Selbstverteidigung, Hand­
ball  oder  unserem  Hockey­Angebot, 
der WMTV  ist auch  im Jahr 2020 wie­
der als verlässlicher Kooperationspart­
ner  vor Ort,  um  so  das  tolle  Angebot 
des  Ferien(s)spass­Team´s  unterstüt­
zen zu können.
Der WMTV  Solingen  1861  e.V.  gehört 
somit  im  Übrigen,  wie  auch  schon  in 
den vergangenen Jahren auch, zu den 
zuverlässigen  Unterstützern  aus  den 
Kreisen der Solinger Sportvereine. 

Daniel Konrad

WMTV
Kinder Oase 2020
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Nach  acht  Spielen  und  19  gespielten 
Sätzen  eroberte,  das  aus  der  Not  ge­
borene Duo Eric Ly und Levi Weissen­
bach,  den  Vize­Titel  bei  den 
Westdeutschen  U  14  Beachmeister­
schaften  in  Bocholt.  Im  Finale  muss­
ten  sich  die  beiden  Wald­Merscheider 
Red  Devils  dem  starken  Ausrichter­
Duo geschlagen geben.

Für  Levi  Weissenbach,  der  von  der 
Sportstadt  Düsseldorf  im  Sand  geför­
dert wird und vom Sportmedizinischen 

Zentrum um Dr. Robert Weindl optimal 
für  das  Turnier  eingestellt wurde, war 
es  nach  seiner  Verletzung  das  erste 
Turnier  in  diesem  Beachsommer  und 
eigentlich  sollte  das  Duo  Thiedmann/
Weissenbach  bei  den  Westdeutschen 
Meisterschaften starten. Krankheitsbe­
dingt  musste  Kai  Thiedmann  am  Tur­
niertag passen.
Eric  Ly  sprang  kurzfristig  ein  und  an 
Nr.  17  im  32er  Feld  gesetzt,  konnte 
das  Team  bei  36  Grad  ihre  Kämpfer­
qualitäten  unter  Beweis  stellen.  Nach 
zwei  klaren  Siegen,  unter  anderem 
gegen  das  an Nr.1  gesetzte  Top­Team 
unterlag das Duo  in der Gewinnerrun­
de und musste sich durch den Looser­
Pool  kämpfen.  Nach  drei  Siegen  ging 
es im Halbfinale über die volle Distanz. 
Erst  den  achten Matchball  konnte  das 
Beach­Duo  für  den  2:1  Satzsieg  nut­
zen. Im Finale war nach 17 gespielten 
Sätzen  die  Luft  raus.  Stehend  K.O. 
freuten  sich  Ly/Weissenbach  trotzdem 
riesig  über  den  Erfolg  und  die  Silber­
medaille.

Helmut Weissenbach

Volleyball
Beach­Volleyball

Silber bei den Westdeutschen Meisterschaften
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Tennis
Herren 65

Bezirksligameister und Aufstieg in die 2. Verbandsliga

Mit  einem klaren Sieg gegen den Mit­
favoriten  TC  Uellendahl  (Wuppertal) 
schlossen  die  Tennis­Herren  65  vom 
WMTV Solingen 1861 e.V. die diesjäh­
rige Medenspiel­Saison ab und sicher­
ten  sich  in  einem  spannenden 
Wettkampf  den Meistertitel  in  der  Be­
zirksliga. 
Durch diesen Titel  sind unsere Herren 
65  in  der  nächsten  Sommersaison  in 
der  2.  Verbandsliga  spielberechtigt. 
Herzlichen Glückwünsch!

Nachdem Franz Nossek, Peter Weisheit 
und Toni Geimer  ihre Einzel  jeweils  in 
zwei  Sätzen  siegreich  beendeten  und 
Rainer Müller sich erst  im Champions­
Tie­Break  geschlagen  geben  musste, 
sorgten  die  Doppel  Toni  Geimer/Peter 
Weisheit  und  Franz  Nossek/Michael 
Bender  in den  lange Zeit ausgegliche­
nen  Doppeln  schließlich  für  die  5:1­
Entscheidung. 

Daniel Konrad
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Auch unsere Tennis­Abteilung befindet 
sich langsam wieder in einer gewissen 
Normalität  und  daher  war  es  an  der 
Zeit,  auch  unseren  Tennis­Court  wie­
der auf Vordermann zu bringen. Wäh­
rend  die  technischen  Gegebenheiten 
(u.a.  neues  Buchungssystem  und 
Überprüfung  des  Bewässerungssys­
tems)  ja  schon  vor  einigen  Wochen 
absolviert wurden, ging es nun an die 
optische  Aufwertung  unseres  Tennis­
geländes. 

Etwas  verzögert,  aufgrund  der  „Coro­
na“­Beschränkungen,  wurde  nun  die 
Bepflanzung der Blumenkästen an der 
Terrasse  der  Tennisanlage  vorgenom­
men. Wie  in  den  vergangenen  Jahren 
auch,  haben  Maria  Lehnert  und  Horst 
Rütting alles wieder für uns schön be­
pflanzt.

An  Platz  1  hat  sich  etwas  getan:  von 
Dr.  Laszlo  wurde  uns  eine  massive 
Gartenbank aus Eichenholz gespendet, 
die dort nun zum Sitzen und zum Zu­
schauen  beim  Tennisspiel  „ganz  nah 
dabei“ einlädt.

Mit  einigen  Betonplatten  (aus  Altbe­
ständen  vom  TC­Weyer),  wurde  eine 
kleine  Terrasse  angelegt.  Unser  alter, 
rostfreier Grill, der bisher auf der Ten­
nisterrasse stand, hat dort einen neu­
en Platz gefunden.

Daniel Konrad / Wolfgang Breda

Neue Sommerblumen und eine Gartenbank

Tennis
Sportanlage
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Tennis
Informiert

Auch  bei  unseren  Tennisfreunden  gibt 
es  interessante  Neuerungen.  Ab 
Pfingstsamstag,  30.05.2020,  wird  es 
beim  WMTV  Solingen  1861  e.V.  ein 
neues  Online­Buchungssystem  geben. 
Ein  System,  welches  es  ermöglichen 
wird,  online  von  überall  aus,  einen 
Tennisplatz  auf  dem  vereinseigenen 
Gelände zu reservieren. 
Zusätzlich  vermeidet  das  neu  System 
in  diesen  Zeiten  lange  Wartezeiten 
und  eine  größere  Ansammlung  von 
Personen auf der Anlage. Die alte Be­
legungstafel  ist  dann  nicht  mehr  gül­
tig. 
Das  System  ist  über  wmtv.tennis­
platz­buchen.de/  erreichbar  und  eine 
Online­Buchung  ist  bequem  vom  PC, 
Tablet oder  jedem Smartphone durch­
führbar. 

Daniel Konrad

Neues Online­Buchungssystem betriebsbereit
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Ein  aktives  Vereinsleben  ist  geprägt 
vom  geselligen  Miteinander,  woraus 
man  schnell  darauf  schließen  lassen 
kann,  dass  in  einem  Großverein,  wie 
dem  WMTV  Solingen  1861  e.V.,  nicht 
nur allein der Wettkampfbetrieb „DAS“ 
ausschlaggebende  Argument  einer 
Gemeinschaft  ist.  Vielmehr  dient  ein 
geselliges  Vereinsleben  gleichermaßen 
der  Zerstreuung  und  Unterhaltung, 
sowie  der  Identitätsstiftung  und  Ein­
bindung in die Gesellschaft.
Boule  (oder  auch  Pétanque)  hat  beim 
WMTV  Solingen  1861  e.V.  eine  lange 
Tradition.  Während  diese  Sportart  in 
Deutschland  eher  ein  Schattendasein 
fristet,  ist Boule  in  Frankreich ein Na­
tionalsport.
Im WMTV wird dieser Sport schon seit 
über  20  Jahren  betrieben,  seit  länge­
rem  sogar  im  eigenen  „Boulodrome“, 
welches  in  einer  ruhigen  Lage  zwi­
schen  dem  Walder­Stadion  und  der 
Friedrich­Albert­Lange­Sporthalle, 
umgeben  von  großen  Kastanien,  auf­
gebaut wurde – hier  im Sportpark So­
lingen­Wald, auf der Zweigstraße. (…)

Auch  unsere  Boule­Spieler  sagen 
„Danke“  an  Andreas  Durst,  Inhaber 
des Unternehmens Dursol. Bekannter­
maßen  hat  die  Firma  von  Andreas 
Durst,  der  auch  als  Tennisspieler  in 
unserem  Verein  aktiv  ist,  an  alle 
WMTV  Mitglieder  handliche  Handdes­
infektionsflaschen  gespendet,  welche 
nun „nach und nach“  in den Abteilun­
gen  und  Gruppen  verteilt  werden. 
Sehr  zur  Freude  unserer  Boule­Grup­
pe,  die  sich  sehr  darüber  gefreut  ha­
ben. 
Übrigens,  wer  Lust  hat mal  ins  Boule 
Spiel  reinzuschnuppern,  der  ist  jeder­
zeit  bei  uns  willkommen  ­  natürlich 
mit  den  zurzeit  geltenden Corona Re­
geln. Unsere Spielzeiten sind montags 
und donnerstags ab 16:00 Uhr auf un­
serem  „Bouledrome“  an  der  Zwerg­
straße,  
Frische Luft, Bewegung und Spaß sind 
garantiert,  Interessenten  sind herzlich 
willkommen  und  die  Kugeln  werden 
gestellt. Wir freuen uns auf Euch!

Daniel Konrad / Andreas Sieger

Unsere Boule­Gruppe ist wieder aktiv

Freizeitsport
Boule
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Freizeitsport
Boule

Wie  jedes  (bzw.  fast  jedes)  Jahr  tref­
fen  unsere  Boule  Spieler  und  ­Spiele­
rinnen  auf  die  französischen 
Boule­Freunde von L’Amicale zu einem 
beliebten  und  kurzweiligen  Boule­Tur­
nier.
So  auch  in  diesem  September,  und 
zwar  am  Sonntag,  20.09.2020.  Ge­
spielt  wurde  auf  der  erst  vor  kurzem 
neu gepflegten und gereinigten Boule­
Anlage  im  Sportpark  Solingen­Wald, 
indem  von  den  Nutzern  liebevoll  ge­
nannten  „Boulodrome“  (…).  Hier  ein 
Erlebnisbericht  von  unserem  Andreas 
Sieger:

„Trotz  erschwerter  Bedingungen,  auf­
grund  von  Corona,  haben wir  auch  in 
diesem  Jahr  wieder  unser  Freund­
schaftsturnier  gegen  die  Boule­Freun­
de von L'Amicale durchgeführt.
Nach  kurzer  Einführung  in  die  Corona 
Regeln  beim  Boulen  begann  gegen 
11:00  Uhr  die  Jagd  nach  dem 
Schweinchen  ­  auf  unserer  Boule  An­
lage an der Zwergstraße.
Bei  tollem  Wetter  standen  gegen 
15:00 Uhr die Gewinner fest. Trotz ge­
wisser Einschränkungen war es wieder 

ein gelungener Tag, der allen Teilneh­
mern viel Spaß gemacht hat.
Also in diesem Sinne ,,allez, au revoir'' 
bis zum nächsten Jahr.“

Neugierig  geworden?  Wenn  ja,  die 
Boule­Freunde  vom  Wald­Merscheider 
TV  freuen  sich  immer  über  neue  Ge­
sichter. Die  Treff­  bzw.  Trainingszeiten 
finden  sich  auf  der  Homepage  (ww­
w.wmtv.de) oder nach Nachfrage unter 
info@wmtv.de  ­  denn:  Boule  ist  eine 
Sportart  ohne Hektik,  an  frischer  Luft 
und  Geselligkeit  mit  Gleichgesinnten 
(…).

Daniel Konrad

Turnier mit dem Team L'Amical
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Wer kennt nicht das Spiel mit den Ei­
senkugeln  an  frischer  Luft  umgeben 
von  netten  Leuten.  Unser  „Boulodro­
me“  gelegen  in  einer  ruhigen  Lage 
zwischen dem Walder­Stadion und der 
Friedrich­Albert­Lange­Sporthalle, 
umgeben  von  großen  Kastanien,  in­
mitten  des  Sportparks  Solingen Wald, 
konnte Mitte September dieses Jahres, 
eine nicht ganz unbedeutende Aufwer­
tung erfahren. 
Denn  ab  sofort  ist  unsere Boule­Anla­
ge  auch  „äußerlich“  als  diese  zu  er­
kennen.  Möglich  gemacht  hat  dies 
unser Mitspieler Karl­Heinz Evertz, der 
unseren  „Boulodrome“ mit neuen Hin­
weisschildern  ausgestattet  hat.  Diese 
aus  massivem  Material  hergestellten 
Hinweisschilder  wurden  uns  von  der 
Solinger  Firma Wupperkotten,  „Metall­
gestaltung  nach Wunsch,  mit  Sitz  am 
Lindgesfeld  22,  zur  Verfügung  ge­
stellt. 

Daniel Konrad / Andreas Sieger
Foto:  links  Karl­Heinz  Evertz,  rechts 
Boule­Ansprechpartner Andreas Sieger

Freizeitsport
Boule

Neue Beschilderung der Boule­Anlage
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Hockey
Sommerferien

Ein abwechslungsreicher Sommer

Auch unsere Mitglieder  der Hockeyab­
teilung  waren  in  den  Sommerferien 
wieder  einmal  vielfältig  aktiv.  Egal  ob 
bei  der  alljährlichen  Kinder­Oase,  als 
Mitgestalter  der  WMTV­Sommer­Feri­
enangebote oder als Partner für ande­
re  Sportgruppen  –  die  Hockeychracks 
waren immer mit dabei 
In  der  Zeit  vom  13.07.  bis  zum 
24.07.2020 wurde  sie wieder  angebo­
ten: Die Kinderstadt vom Ferienspaß – 
welche wohl besser bekannt ist als die 
„Kinder­Oase“. (…)
Zum  Ende  der  beiden  Kinder­Oasen­
Wochen,  präsentieren  sich  noch  ein­
mal  unsere  Hockeyspielerinnen  in 
Gräfrath,  während  zuvor  schon  die 
Handballer  und  unsere  Kampfsportler 
vor  Ort  waren.  Mit  Spielen  rund  um 
das  Thema  Hockey,  konnte  der Wald­
Merscheider  TV  am  Freitag, 
24.07.2020,  wieder  sehr  viele  Kids 
begeistern  und  unterhalten.  Durchge­
führt  wurde  eine  kleine  Einführung  in 
die  faszinierte Welt  des Hockeysports, 
sowie  das  Erlernen  von  Grundkennt­
nissen.  Natürlich  kam  auch  der  Spaß 
am Spiel nicht zu kurz.
Mit Hygieneregeln und Abstand wurde 
auch  das  diesjährige  Hockeycamp 
souverän durchgeführt. 20 Kinder wa­
ren  bei  dem  diesjährigen  Camp  dabei 
und  lernten  dort  alles  rund  ums 
Hockeyspielen,  von  der  Haltung  des 
Schlägers bis  zum Schuss auf das Tor 
war  alles  dabei.  Jeden  Mittag  gab  es 
dann zusätzlich noch ein  leckeres Mit­
tagessen  von  unserem WMTV­Restau­
rant. Hier noch einmal vielen Dank an 
unseren  „Chef  de  cuisine“,  Torsten 
Tückmantel, der dafür sorgte, dass die 
Verpflegung reibungslos funktionierte. 

Montag  haben  wir  uns  erstmal  ken­
nengelernt  und  dazu  bis  zum  Mit­
tagessen  verschiedene  Kennenlern­
spiele  gespielt.  Danach  sind  wir  auf 
den  Kunstrasenplatz  gegangen  und 
haben  die  ersten  Grundkenntnisse 
zum Hockeyspielen erlernt.
Am  Dienstag  waren  wir  nur  für  das 
Mittagessen  im  Gebäude,  ansonsten 
waren  wir  von  9:00  bis  16:00  Uhr 
draußen  und  haben  unterschiedliche 
Hockeyeinheiten erlernt und unter an­
derem  eine  Ausdauereinheiten  be­
schritten,  somit  konnten die Kids  sich 
auf Freitag vorbereiten. Denn am Frei­
tag  war  der  große  Tag,  jedes  Kind 
durfte das Deutsche Hockey Abzeichen 
absolvieren.
Am  Mittwoch  und  am  Donnerstag 
mussten  wir  wetterbedingt  leider  den 
ganzen  Tag  in  der  Turnhalle  verbrin­
gen,  dies  natürlich  mit  viel  Abwechs­
lung  für  die  Kinder.  Dort  haben  wir 
dann  auch  verschiedene  Spiele  ge­
spielt,  die  sich  die  Kinder  gewünscht 
hatten.
Dann  war  für  die  Kinder  der  aufre­
gendste  Tag  der  Woche,  nämlich  der 
Freitag  mit  der  Hockeyabzeichenprü­
fung.  Das  Deutsche­Hockey­Abzei­
chen,  besteht  aus  verschiedenen 
Übungen,  die  die  Kinder  absolvieren 
müssen. Dort  sind Übungen, wie  zum 
Beispiel  Zielgenauigkeit  oder  Passge­
nauigkeit,  gefragt.  Da  die  Kinder  die 
Hockeywoche  gut  absolviert  haben, 
hat  natürlich  jeder  das  Deutsche 
Hockeyabzeichen  verdient  abgelegt 
und  erreichen  können.  Mit  einer  Me­
daille  und  einer  Urkunde  ging  die 
Hockeywoche vorbei.    »
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Vielen  Dank  nochmals  an  die  Helfer 
und Trainer, die diese Woche reibungs­
los  und  abwechslungsreich  gestaltet 
haben.  Danke  an  Tobias  Rauh,  Max 
Zigman,  Ben­Eric  Albrecht,  Fabienne 
Weber, Theresa Marx, Inga Ch. Becker 
und Emil Horsthemke­ Wir  freuen uns 
schon auf die Hockeywoche 2021!
Am  23.07.2020  stand  eine  etwas  an­
dere  Trainingseinheit  auf  dem  Pro­
gramm  ­  der  Ball  schrumpfte  und  es 
kamen  Schläger  dazu...  ähmm,  nein 
nicht  Tennis  –  sondern,ja,  richtig 
Hockeyschläger. 
Frei  nach  dem  Motto  „Was  gibt  es 
Schöneres  als  Vereinsleben?  Richtig, 
nichts!“,  folgten  wir  gerne  der  Einla­
dung  unserer  Hockeyabteilung  und 
lernten  "führen,  schrubben  und  stop­
pen".

Danke  an  Andreas  Lukosch,  der  uns 
alle  Techniken  und  Kniffe  zeigte,  um 
gegen  seine  Hockeymädels  zu  beste­
hen.  Am  Ende  sind  wir  alle  heil  aus 
der  Nummer  herausgekommen.  Keine 
Verletzten, keine Blessuren, dafür jede 
Menge  Spaß  an  einer  tollen  Mann­
schaftssportart.
Zum  Abschluss  gab  es  noch  den 
WMTV  Hockey  Abschiedsgruß  und  ein 
Gruppenfoto. 
„Mädels, ihr wart toll ­ Euch viel Erfolg 
bei  eurem  Spielen  und  weiterhin  viel 
Spaß.“

Daniel Konrad / Phil Lukosch /
Katja Lettermann

Hockey
Sommerferien
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Hockey
Informiert

Zu  einem modernen  Verein  gehört  es 
immer  wieder,  dass man  sich  auf  un­
terschiedlichster  Art  „neu  erfindet“. 
Das  gilt  für  einzelne  Bereiche  und 
ebenso  manchmal  natürlich  auch  für 
ganze  Abteilungen.  Auch  unsere 
Hockeyabteilung  ist  in  einem  stetigen 
Wandel  und  definiert  sich  immer  wie­
der  neu,  so  dass  selbstverständlich 
auch  hier  immer  wieder  neue  Abtei­
lungsbesprechungen von Nöten sind…
„Hockey  Abteilungsbesprechung  mal 
anders“,  so  war  der  Grundgedanke, 
bevor die Verantwortlichen derselbigen 
Abteilung zu einem informellen Treffen 
einluden;  und  warum  dann  nicht  das 
Nützliche  mit  dem  Angenehmen  ver­
binden?!  Gesagt  getan:  Also  brachte 
jeder  etwas  mit  und  es  entstand  ein 

bunter  und  leckerer  Gabentisch,  an 
dem  such  alle  Beteiligten  sich  bedie­
nen durften (…). 
Unsere  Abteilungsleitung  erklärte  sich 
im Vorfeld direkt bereit, die „Location“ 
mit  dem  eigenen  Garten  und  Geträn­
ken  zu  stellen.  Neben  vielen  Gesprä­
chen,  zu  denen  man  beim  Training 
nicht kommt, wurden bei bestem Wet­
ter  auch  die  Trainingszeiten,  Mann­
schaften  und  Ideen  für  die  Abteilung 
besprochen. 
Ab  dem  01.10.2020  gehen  die 
Hockeys im Übrigen wieder in die Hal­
lensaison,  wobei  nur  der  Freitag  wie 
immer  als  Sondertraining  draußen  er­
halten bleibt. 

Vielen Dank an Alle.
Euer Andreas Lukosch

Abteilungsbesprechung Hockey
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Hockey
Training

Auch nach den Sommerferien  startete 
die Hockeyabteilung vom WMTV Solin­
gen 1861 e.V. wieder in den Alltag.
Neben  dem  wöchentlichen  Training 
traf  sich die  gesamte Hockeyabteilung 
am  Samstag,  den  12.09.2020,  auf 
dem Kunstrasenplatz  beim WMTV.  Auf 
Grund  der  Corona­Situation  ist  es  lei­
der  nicht  möglich  gewesen,  am  nor­
malen  Turnierbetrieb  teilzunehmen. 
Somit wurde beschlossen, ein internes 
Turnier auszutragen. 
Es  haben  sich  fünf  Mannschaften  zu­
sammengefunden und bei gutem Wet­
ter  um  reichlich  Tore  und  Punkte 
gekämpft.  Sowohl  Klein  gegen  Groß 
als  auch  Spieler  gegen  Trainer  duel­

lierten  sich  bei  angenehmer  Zwei­
kampfatmosphäre.  Zum  Schluss  sind 
alle als Sieger vom Platz gegangen.

Elli & Fabienne

Internes Trainings­Turnier mit viel Spaß
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Handball
Cash für den Club

„Das  RSG­Land  lebt  von  starken  Ver­
einen ­  im Sport oder  im sozialen Be­
reich,  für  Kultur  oder  Kinder.  Radio 
RSG und die Volksbank  im Bergischen 
Land  wollen  dieses  Engagement  un­
terstützen  und  dabei  mithelfen,  dass 
auch  in diesen Zeiten wichtige Projek­
te weitergehen. Deshalb starten wir  in 
diesem  Jahr  erstmals  unsere  neue 
Vereinsaktion.  Insgesamt  10.000 Euro 
stellt  die  Volksbank  dafür  als  Spende 
zur Verfügung.“ 

(Quelle: https://www.radiorsg.de/
artikel/die­vereinsaktion­von­radio­
rsg­und­der­volksbank­im­bergischen­
land­686254.html)

Wir  wurden  für  die  Aktion  „Cash  für 
den  Club“  von  Radio  RSG  und  der 
Volksbank  im  Bergischen  Land  vorge­
schlagen,  angenommen  und  konnten 
sogar gewinnen!
Zwar „nur“  im Freitags­Quiz, aber  im­
merhin! Denn  im Aktionszeitraum gab 
es  zuzüglich  zu den  täglichen Ziehun­
gen  noch  eine  „Rückrunde“.  Immer 
freitags wurde nicht gezogen, sondern 
alle für die Aktion registrierten Vereine 
spielten  gleichzeitig  mit.  So  auch  am 
11.  September  2020,  wo  es morgens 
darum  ging  eine  Quizaufgabe  mög­
lichst schnell zu lösen. Und was sollen 
wir sagen: WIR waren die schnellsten, 
bzw. ein nicht ganz unbekannter Trai­
ner  unserer  Handballabteilung  hatte 
die  richtige  Antwort  und  das  notwen­
dige Glück auf seiner Seite.  
Bei  unseren Kleinsten  der Handballfa­
milie  ist es eigentlich schon eine  lieb­
gewordene  Tradition:  der  Eiswagen 
kurz vor dem Beginn der Sommerferi­
en!  Eine  Tradition  die  in  diesem  Jahr 
fast  der  Corona­Pandemie  zum  Opfer 
gefallen  wäre.  Denn  auf  grund  der 
vielen  ausgefallen  Veranstaltungen 
sind natürlich auch zahlreiche Einnah­
men  weggebrochen.  Daher  kam  der 
Gewinn  aus  der  Aktion  „Cash  für  den 
Club“  von  Radio  RSG  und  der  Volks­
bank im Bergischen Land zur richtigen 
Zeit! 
Bei  hochsommerlichen  Temperaturen 
durften  sich  unsere  Kids  nun  doch 
über  „ihr“  Eis  freuen,  denn  am 
15.09.2020 wurde das traditionelle Eis 
essen  nachgeholt  –  sehr  zur  Freude 
unserer jüngsten Handballcracks.  

Daniel Konrad

Aktion von Radio RSG und der Volksbank
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Handball
Cash für den Club
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Handball
Jugend

Vor knapp einem Jahr begann die Zu­
sammenarbeit von „CardPlus“ und un­
seren „Jungen Wilden“, der damaligen 
weiblichen  C­Jugend  vom  WMTV  So­
lingen. Aus den damals knapp 20 Mä­
dels  (nebst  Trainer)  sind  nun  mit 
Trainern fast 40 (!) geworden, was na­
türlich  bedeutet,  dass  nicht mehr  alle 
einheitlich ausgestattet waren. 
Ein  Umstand  den  CardPlus­Geschäfts­
inhaber  Uwe  Ludwig  so  nicht  mit  an­
sehen konnte. Aus diesem Grunde hat 
die  mittlerweile  in  Solingen­Schaberg 
ansässige  Firma  beschlossen,  ihr  En­
gament  bei  den  Mädels  zu  erweitern. 
Dank der  freundlichen finanziellen Un­
terstützung  konnten  so  nun  auch  die 
restlichen Mädels mit  schicken  Kempa 
Aufwärm­Trikots  ausgestattet  werden. 
Diese,  jeweils  mit  dem  Logo  von 
„CardPlus“  bedruckten  Trikots,  sorgen 
ab  sofort  dafür,  dass  die  drei  weibli­
chen  Mannschaften  der  C  &  B­Jugend 
von nun an auch vor dem Spiel äußer­
lich als Einheit zu erkennen sind. 
„CardPlus“,  mit  Sitz  in  Mettmann,  ist 
weltweiter  Anbieter  sicherer  ID­  und 
Ausweisdokumente  –  die  Produktpa­
lette  umfasst  alle  Arten  von  Plastik­
karten,  Chipkarten,  RFID­Karten, 

sowie  die  darauf  abgestimmten  Soft­
warelösungen, Kartendrucker und Per­
sonalisierungssysteme.  Als 
kompetenter  Dienstleister  hat  sich 
„CardPlus“  entschieden,  technisch 
neutral zu bleiben und sich für die  je­
weils  beste  Technik  bzw.  das  beste 
Produkt zu entscheiden, um den Wün­
schen und Bedürfnissen seiner Kunden 
gerecht  zu  werden.  Diese  moderne 
Geschäftspraxis hat sich in vielen Pro­
jekten bewährt und ist daher sicherlich 
auch  für  weitere  Unternehmen  die 
perfekte Lösung.
Darüber  hinaus  durften  sich  alle  Mä­
dels auch über neue Kempa­Aufwärm­
hosen  freuen.  Der  Sponsor,  eine 
Familie aus den Reihen der B­Jugend­
Mannschaft  sorgte  dafür,  dass  auch 
hier  alle  Kids  einheitlich  auflaufen 
können.  Lediglich  der  Aufdruck  auf 
den Hosen zeugt von seiner Herkunft: 
zwei wehende Flaggen der Länder Ita­
lien  und  Deutschlands,  versehen  mit 
dem Aufdruck: „Handball gegen Coro­
na“  – was  so  viel  bedeutet  wie:  „Der 
(Handball)Sport  überwindet  alle  Hür­
den und Hindernisse“.

Daniel Konrad

B­ und C­Mädels nun einheitlich ausgestattet
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Handball
Jugend
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Sommer,  Sonne,  Sonnenschein!  Der 
Wettergott  scheint  ein  Beachhandbal­
ler  zu  sein, denn auch  in diesem Jahr 
konnten  die  Verantwortlichen  vom 
Wald­Merscheider  TV  ihr  alljährliches 
Beachhandball­Turnier bei besten Wet­
ter  und  teils  hochsommerlichen  Tem­
peraturen  anbieten.  Insgesamt  31 
Mannschaften  folgten  der  Einladung 
des WMTV´s  ins  beschauliche  Freibad 
Ittertal und boten den Zuschauern ein 
fast durchweg  interessantes und kurz­
weiliges (Beach)Erlebnis. 
Aufgrund  der  positiven  Erfahrungen 
aus  dem  letzten  Jahr,  wurde  unser 
Turnier  auch bei  der diesjährigen Auf­
lage wieder von  „kurz nach dem Son­
nenaufgang“  bis  in  den  späten  Abend 
hinein  veranstaltet.  So  lange,  dass 
diesmal  am  Samstag­  und  Sonntag­
abend  die  letzten  Spiele  mit  eigens 
dafür  angebrachter  Flutlichtbeleuch­
tungen zu Ende gebracht wurden.
Beim  2020er  Turnier  kam  es  immer 
wieder zu sehr attraktiven Spielen, mit 
teils hohem Tempo und vielen spekta­
kulären  Aktionen.  Während  im  Ju­
gendbereich  diese  positive 
Entwicklung  schon  seit  längerem  zu 
beobachten  ist,  konnte  man  dies  nun 
auch  immer mehr  im  Seniorenbereich 
beobachten.  In  den  Anfangsjahren 
wurde bei den Damen und Herren fast 
durchweg  „nur  (Hallen)Handball  auf 
Sand“  gespielt.  Was  heute  definitiv 
nicht mehr  der  Fall  ist.  Denn  die  teil­
nehmenden  Mannschaften  präsentier­
ten  sich  allesamt  immer  technisch 
anspruchsvoller,  so  dass  Trickwürfe, 
die  von  den  Zuschauern  häufig  mit 
Szenenapplaus  gewürdigt  worden, 
eher  die  Regel,  statt  der  Ausnahme 
waren.  „Spinn­Shots“  (Sprungwürfe 

mit  Drehung  um  die  eigene  Achse) 
oder  sogenannte  „Kempa­Tricks“  (im 
Flug gefangene und geworfene Treffer) 
gehörten  somit  bei  nahezu  allen 
Mannschaften  zum  festen  Repertoire, 
welche allesamt mit 2­Punkten belohnt 
wurden.

Kurzum:  Nicht  nur  der  gesamte  Be­
achhandball  in  Deutschland  wird  im­
mer  populärer  und  entwickelt  sich 
somit immer weiter, sondern auch un­
ser Turnier  findet  immer mehr Beach­
tung. In diesem Jahre konnten wir mit 
den  „Beach  Boys  Köln“  sogar  gleich 
zwei  sogenannte  echte  Beach­Hand­
ball­Mannschaften begrüssen. Was uns 
dem  Ziel  zur  Förderung  und  Etablie­
rung  des  Beach­Handball­Sportes  im 
Großraum  der  Klingenstadt  Solingen 
einen  deutlichen  Schritt  näher  ge­
bracht hat.
Auch  in  diesem  Jahr  kann  der  WMTV 
Solingen  wieder mit  Stolz  vermelden, 
dass  der  „6.  WMTV  –  Ittertal  Beach­
cup“  zu  den mittlerweile  größten  Tur­
nieren  dieser  Art  in  der  gesamten 
bergischen  Region  gehörte.  30 Mann­
schaften  waren  angemeldet,  inklusive 
der  zuvor  schon  erwähnten  „Beach 
Boys Köln“.   »

Handball
6. WMTV Ittertal Beachcup 2020

Handball­Action auf dem Sand
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Und die Gäste kamen von überall her, 
wie  zum  aus  Sprockhövel  oder  vom 
Rhein, wie die Fortuna aus Düsseldorf. 
Aber  auch  der  Bergische  HC  war  mit 
seinen ersten Damen, wie auch schon 
2019 mit dabei. 
Bei  der  Jugend  waren  unter  anderem 
als  „alte  Bekannte“  die  Mannschaften 
aus St. Tönis, TuS Königsdorf und der 
VT  Kempen  am  Start  –  allesamt  Ju­
gendmannschaften,  die  sich  in  den 
letzten  Jahren  technisch  immer  wei­
terentwickelt  haben  und  im  (Jugend) 
Beach­Handball  mittlerweile  zu  den 
festen Größen zählen.
Während  der  Samstag  in  diesem  Jahr 
für  die  Seniorenmannschaften  reser­
viert wurde, ging es am Sonntag aus­
schließlich  weiblich  zu,  wo  dann  die 
Kids  der  Klassen  D  bis  A  aktiv  dabei 
waren. 

Bei  den  Herren  (Hobby  bis  Kreisliga), 
konnte  sich  letztlich  die  Zweitvertre­
tung  des  WMTV´s  mit  ihrem  neuem 
Trainer  Manfred  Schmid­May  durch­
setzen.  Schmidt­May  durfte  somit 
gleich  bei  seinem  ersten  gemeinsa­
men  Auftritt  mit  seiner  Mannschaft 
einen  „Einstieg  nach  Maß“  feiern.  In 
einer  Spielklasse,  wo  besonders  der 
Spaß  im  Vordergrund  stand,  was  die 
Teams der TG Burg und des Hildener AT
´s unter Beweis stellten.
Bei  den  Damen  (Landesliga  bis  ein­

schl.  Oberliga)  wusste  der WMTV  So­
lingen  ebenfalls  mit  seinen 
„Beachhandball­Qualitäten“  zu  gefal­
len.  In  einem  insgesamt  sehr  starken 
Teilnehmerfeld,  durften  die  1.  Damen 
von  Trainer  Marec  Czechowski  einen 
sogenannten  „Start­Ziel­Sieg“  feiern. 
Den Grundstein für diesen Erfolg legte 
die  WMTV­Ladies  direkt  im  ersten 
Spiel  gegen  frischgebackenen  Oberli­
ga­Aufsteiger  Bergischen  HC.  Nach 
zwei  sehr  spannenden  Halbzeiten  – 
mit  jeweils  einem  Sieger  BHC  und 
WMTV  –  ging  es  im  Anschluss  in  das 
Spielentscheidende  „Shout­Out“,  wel­
ches  die  gastgebende  Mannschaft 
knapp für sich entscheiden konnte. 
Mit  den  „Beach­Boys  Köln  I  &  II“  (in 
der  Gruppe  der  Herren  /  Bezirks­  bis 
Verbandsliga) waren gleich zwei  „ech­
te“  Beach­Handball­Mannschaften 
beim „6. WMTV Ittertal­Beachcup“ da­
bei,  welche  unterm  Strich  auch  zu­
recht  die  ersten  beiden  Plätze  in  der 
Endabrechnung  für  sich beanspruchen 
durften.  Besonders  das  Spiel  „Beach­
Boys  I“  vs.  „Beach­Boys  II“  war  eine 
Werbung  für  den  Beachsport  –  ein 
Spiel,  welches  nahezu  ausschließlich 
nur  aus  Spezialwürfen  bestand  und 
einen  enormen  Unterhaltungswert 
hatte. 
Aufgrund einer kurzfristigen Absage in 
der  Klasse  der  weiblichen  D­Jugend, 
musste bei den „Jüngsten“ des Turnie­
res  der  Turniermodus  etwas  modifi­
ziert  werden.  So  wurde  statt  einer 
einfachen  „Jeder  vs.  Jeden“  –  Runde 
eine  Hin­  und  Rückspielserie  ausge­
spielt. Schon hier konnte man die ers­
ten  Ansätze  von  Trickwürfen 
bestaunen,  die  natürlich  von  den  El­
tern lautstark bejubelt wurden. Durch­
setzen konnte sich hier die Jugend des 
TuS Königsdorf, die mittlerweile für ih­
re  Beach­Jugendarbeit  bestens  be­
kannt sind.   »

Handball
6. WMTV Ittertal Beachcup 2020
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In  der  Leistungsklasse  der  weiblichen 
C­Jugend konnten sich die Mannschaf­
ten der Turnerschaft St. Tönis vor dem 
Team aus Kempen durchsetzen, wobei 
der  erste  Blick  auf  die  Tabelle  deutli­
cher scheint, als es in Wirklichkeit war. 
Denn  die  Spiele  gegen  VT  Kempen 
waren  allesamt  „heiß  umkämpft“  und 
so  knapp,  dass  lediglich  ein  einzig 
mehr  erzielter  „Zwei­Punktewurf“  die 
Entscheidung um Sieg oder Niederlage 
brachte.  Leider  konnte  der WMTV So­
lingen  aufgrund  kurzfristiger  Urlaubs­
fahrten  keine  Mannschaft  stellen. 
Stattdessen  durften  vier  Klingenstäd­
terinnen  die  Teams  der  Turnerschaft 
mit  je  zwei  Mädels  verstärken,  vielen 
Dank noch einmal an St. Tönis für das 
Angebot. 
Die  WMTV­Mädels  der  weiblichen  B­
Jugend  (allesamt  jüngerer  Jahrgang 
und gerade erst frisch in der B­Jugend 
angekommen)  mussten  bei  Ihrem  ei­
genen  Beachhandballturnier  viel 
„Lehrgeld“  bezahlen. Was  aber  in  An­
betracht  der  sehr  starken  Gegner  – 
nach  anfänglicher  Enttäuschung  – 
durchaus  zu  verkraften  ist.  Während 
die  Klingenstädter  Mädchen  teilweise 
erst ein oder maximal zwei Jahre „be­
achen“,  sieht  das  in  Königsdorf  und 
St.  Tönis  traditionell  etwas  anders 
aus.  Dort  wird  teilweise  schon  ab  der 
D­Jugend  richtig  intensiv  Beachhand­
ball  gespielt,  während  das  bei  uns 
noch in der Entwicklung ist. 
Technisch am anspruchsvollsten wurde 
es  dann  in  den  Abendstunden  beim 

Kräftemessen  in  der  weiblichen  A­Ju­
gend,  wobei  besonders  die  beiden 
Mannschaften  aus  Kerpen  und  Solin­
gen zu gefallen wussten. Beide Mann­
schaften konnten ihre Spiele gewinnen 
und  trafen  dann  im  vorletzten  Spiel 
des  Turnieres  in  einem  „echten“  End­
spiel  aufeinander.  Ein  Spiel,  was  den 
Namen  „Endspiel“  auch  wirklich  ver­
diente,  denn  beide  Teams  boten  über 
weite  Strecken  ein  hart,  aber  fair  er­
kämpftes  Spiel.  In  der  Dämmerung 
unter Flutlicht, konnten die Zuschauer 
ein  umfangreiches  Repertoire  von 
technisch  anspruchsvollen  Trickwürfen 
bestaunen  und  aber  auch  die  eine 
oder  andere  taktisch  gut  einstudierte 
Angriff­  bzw.  Abwehrvariante  begut­
achten.  Eine  spannende  Begegnung, 

die auch von den zahlreichen Glanzpa­
raden  der  Torhüter  lebte.  Am  Ende 
konnte  sich  aber  auch  hier  das  Team 
aus  Kerpen  durchsetzen,  welches  im 
Übrigen  Mädels  in  ihrer  Mannschaft 
hatten,  welche  noch  bei  den  letzten 
WMTV  Beach­Workshops  als  Teilneh­
mer dabei waren.    »

Handball
6. WMTV Ittertal Beachcup 2020



57

Aufgrund  von  Corona  wurde  natürlich 
auch  vom  WMTV  Solingen  im  Vorfeld 
ein  Hygienekonzept  erarbeitet,  wel­
ches  dann  auch  am  Wochenende  1:1 
umgesetzt  wurde.  Unter  anderem 
wurden  spezielle  Spieler­  und  Zu­
schauerbereiche  ausgewiesen  und 

auch  das  Betreten  bzw.  Verlassen  der 
Spielfläche  war  nur  mit  gleichzeitiger 
Desinfektion  der  Hände  erlaubt.  Dazu 
kamen  dann  noch  spezielle  „Einbahn­
straßen“­Regelungen  und  Oberflä­
chendesinfektionen,  wie  zum  Beispiel 
die  der  Bälle,  die  immer  wieder  aus­
getauscht und einer neuen Desinfekti­

on  unterzogen  wurden,  sobald 
„spielfeldfremde“ Personen (also unter 
anderem  Zuschauer)  damit  in  Berüh­
rung kamen.
Auch im nächsten Jahr wird es mit Si­
cherheit wieder einen weiteren „WMTV 
Ittertal­Beachcup“  geben,  denn  schon 
jetzt  liegen  uns  –  obwohl  es  noch 
garkeine festgelegte Terminierung gibt 
– die ersten mündlichen Anmeldungen 
vor. Dann  auch wieder  hoffentlich mit 
der  gleichen  Anzahl  von  Helfern  im 
Hintergrund,  die  uns  auch  in  diesem 
Jahr wieder unterstützt haben. Egal ob 
es sich hierbei um die Hilfe beim Auf­ 
oder Abbau handelt,  bei  der  tatkräfti­
gen  Unterstützung  im  Service­  /  Kio­
skbereich  oder  aber  auch  um  das 
Schiedsgericht  nebst  Schiedsrichter, 
ohne die zahlreichen Helfer im Hinter­
grund  sind  solche  Turniere  nicht 
durchführbar. Deshalb auf diesem We­
ge noch einmal ein dickes Dankeschön 
an alle die uns bei unseren Durchfüh­
rungen unterstützen!

Daniel Konrad

Handball
6. WMTV Ittertal Beachcup 2020
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2. Herren

„Als  letztjähriger  Aufsteiger  gab  es  in 
der Saison 2019/2020  für unsere ambi­
tionierten  2.  Herren  eigentlich  nur  ein 
Ziel: den Klassenerhalt! Ein Ziel welches 
das Team um das damalige Trainer­Duo 
Tobias Küll  und Dennis Rath  schon  sehr 
frühzeitig  erreichen  konnten.  Zum  Ende 
der  Saison,  sprich  zum  "Corona­Ab­
bruch",  konnten  unsere  2.  Herren  mit 
20:12  Punkten  aus  16  von  22  Spielen 
einen mehr  als  ordentlichen  vierten  Ta­
bellenplatz erreichen. (…)“
Das  „Suchen“  hat  ein  Ende,  denn  der 
WMTV  Solingen  darf  an  der  Außenlinie 
einen  neuen  klugen  Kopf  präsentieren: 
„Herzlich Willkommen Manfred Schmidt­
May!“ 
Mit  Manfred  Schmid­May  konnte  der 
Handballverein  aus  Solingen  einen  er­
fahrenen  Coach  gewinnen,  der  bis  dato 
erfolgreich  beim  LTV  Leichlingen,  Bayer 
Dormagen  und  dem  1.FC  Köln  verant­
wortlich war. 
Als  aktiver Spieler war  er  für Bayer  Le­
verkusen, Opladen, Hilgen und dem LTV 
Leichlingen  als  ehemaliger  „Innenblo­
cker“ und Abwehrchef bekannt. Eine Po­
sition,  die  auch  sehr  zu  seiner 
Spielphilosophie  passt,  welche  da  lau­
tet:  "…  das  nur  das  Team  zusammen 
stark ist und man die Spiele somit in der 
Abwehr gewinnt."
In  der  aktuellen  Vorbereitung  gilt  es 
nun, die Vorgaben umzusetzen und eine 
starke Einheit zu bilden, die dann in der 
kommenden  Saison  eine  starke  Rolle 
einnehmen möchte,  um  dann  das  Best­
mögliche  zu  erreichen.  Als  „Zweite“ 
Mannschaft  ist  die  kurz­  bis mittelfristi­
ge Zielsetzung klar formuliert: „der Auf­
stieg  in  die  Bezirksliga!“,  um  dann  als 
Unterbau  für  die  mittlerweile  fest  eta­
blierte Landesliga­Herren zu agieren. 
Nicht  nur  die  Anzahl  der WMTV­Mitglie­
der hat sich  in den  letzten Jahren deut­
lich vergrößert, nein auch die Trainer­ & 
Betreuer­Familie  vom  WMTV  Solingen 

hat in dieser Zeit kontinuierlich Zuwachs 
bekommen, und das nicht  „nur“ quanti­
tativ, sondern vor allem auch qualitativ. 
Zum  einen  durften  wir  einige  „externe“ 
Kollegen für ein Engagement in unseren 
Verein  gewinnen  und  zum  anderen 
konnten  wir  auch  „von  innen  heraus“ 
wachsen.  Sprich,  wir  konnten  unser 
Team mit Mitgliedern  aus  unserer  eige­
nen  Handball­Familie  vergrößern  bzw. 
stärken  –  ein  Umstand,  der  uns  durch­
aus stolz machen sollte.

Um  unsere  Trainer  und  Betreuer  auch 
innerhalb  und  außerhalb  der  WMTV­
Handball­Familie  etwas  bekannter  zu 
machen, haben wir das Engagement un­
serer Trainer und Betreuer in den letzten 
Wochen  auf  eine  ganz  besondere  Art 
hervorgehoben. Und zwar  in Form eines 
Steckbriefes,  welchen  wir  auf  unserer 
vereinseigenen  „WMTV­Handball­App“ 
und  unserem  Instagram­Account  veröf­
fentlicht hatten.
Aufgrund des vielfachen Wunsches, sind 
diese Steckbriefe ab sofort auch auf un­
serer WMTV­Homepage hinterlegt. Unter 
der Abteilung Handball gibt es einen Be­
reich  Trainer,  wo  diese  dann  jederzeit 
und für jeden einsehbar sind. Ein Besuch 
lohnt sich…

Daniel Konrad

Herzlich willkommen: Manfred Schmid­May
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Wer kennt Sie nicht? Die vielen bunten 
Sammelhefte mit  den  kleinen  Abzieh­
stickern.  Egal  ob  zur  Fußball­Bundes­
liga,  zu  diversen  Welt­  oder  Europa­
meisterschaften, sowie zu Filmen, Su­
perhelden­Comics und Disney­Figuren. 
fast  jeder  hat  damit  doch  schon  ein­
mal  etwas  zu  tun  gehabt  und  (viel­
leicht)  auch  schon  so  manche  Hefte 
selbst gefüllt…

„Einmal  ein  Stickerstar  sein!  Gesam­
melt,  getauscht  und  schließlich  einge­
klebt  werden!“  Was  sonst  nur  den 
Großen  und  Prominenten  des  Sports 
vorbehalten  ist,  das  dürfen  bald  auch 
die  Handballer  vom  WMTV  Solingen 
erleben.  Denn  die  Handball­Familie 
vom  Wald­Merscheider  TV  ist  gerade 
dabei  ein  eigenes  Sammelalbum  zu 
erstellen. 

Schon vor einiger Zeit haben wir damit 
geliebäugelt,  dass  wir  als  WMTV­
Handball­Familie  doch  ein  gemeinsa­
mes  Stickeralbum  herausbringen 
könnten.  Mit  allen  Mannschaften,  mit 
allen Spielerinnen und Spielern, sowie 
Vorstand und Schiedsrichtern. 
In unserem eigenen WMTV­Sammelal­
bum dürfen Mannschaftsfotos und Ein­
zelbilder  von  allen  Jahrgängen  er­
scheinen,  jedes  Mitglied  kann  sich 
somit  selbst  sammeln  und  in  einem 
einzigartigen Heft verewigen! Und das 
alles  selbstverständlich  auf  freiwilliger 
Basis,  wobei  natürlich  der  Erfolg  des 
Projektes  auch  oder  gerade  von  der 
Gemeinschaft abhängt. 
„Bei  den  jüngeren  Jahrgängen kommt 
die Idee total gut an und auch bei den 
Älteren weicht die anfängliche Skepsis 
immer  mehr  einem  gemeinschaftli­
chen  "wir­Gefühl",  eine  Tendenz,  die 
das eigens für das Projekt gegründete 
„STICKERSTARS­Projektteam“  mit 
Freude feststellt.
„Besonders  für  unsere  Mädels  und 
Jungs  aus  der  Jugend  ist  das  die 
Chance  unseren  "Großen"  nachzuei­
fern.  Denn  gerade  unsere  Senioren­
mannschaften, wie zum Beispiel unse­
re  in  der  Öffentlichkeit  stehenden  1. 
Damen  oder  Herren,  strahlen  auf  un­
seren Nachwuchs eine ganz besondere 
Faszination aus. „Oftmals sind sich die 
älteren  Spieler  und  Spielerinnen  ihrer 
Vorbildfunktion  gar  nicht  richtig  be­
wusst  und  bekommen  gar  nicht  mit, 
wie  wichtig  sie  für  das  "wir­Gefühl" 
der  Jüngeren  sind,  ergänzt  Presse­
sprecher  Daniel  Konrad  augenzwin­
kernd.   »

Handball
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Es ist soweit ­ wir werden Stickerstars!
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Kein  Stickeralbum  ohne  starken  Part­
ner!  Und  da  haben  wir  mit  EDEKA 
Wodarz in Solingen­Wald und dem da­
zugehörenden  TRINKGUT Wodarz  (Eli­
sabethweg  in  Solingen­Mitte)  einen 
TOP­Partner  an  der  Hand,  der  uns 
beim  Vertrieb  und  Verkauf  nicht  nur 
logistisch unterstützt. 
Am 07. November 2020 soll die Sam­
melaktion  mit  einer  großen  Kick­Off­
Veranstaltung  auf  dem Gelände  unse­
res Partners TRINKGUT Wodarz einge­
läutet  werden.  Wie  und  in  welchem 
Umfang? Lasst Euch überraschen…!
Hergestellt  wird  unser  WMTV­Sam­
melalbum  von  der  Firma  STICKER­
STARS  GmbH.  Das  Unternehmen  aus 
Berlin gehört zu den Marktführern von 
Sammelalben  in  Deutschland.  Schon 
über  600  Projekte  konnten  seit  der 
Gründung  im  Jahr  2015  bis  heute  er­
folgreich  realisiert  werden.  Darunter 
unwahrscheinlich  viele  Sportvereine, 
aber  auch  Karnevalsvereine  oder  so­
gar  Feuerwehren.  „Wir  möchten  dann 
auch  noch  einige  Tauschtage  organi­
sieren,  unter  anderem  bei  unserem 
Partner,  wobei  die  komplette  Aktion 
auf gute zehn bis zwölf Wochen ange­
legt ist“. 
Damit  das  Projekt  realisiert  werden 
kann,  mussten  alle  Protagonisten  ab­
gelichtet  werden.  Danach  geht  es  für 
das  Projekt­Team  um  die  „Feinjustie­
rung“,  also  die  redaktionelle  Zusam­
menstellung des Stickeralbums.  
Auch  an  der  Handball­Familie  vom 
WMTV  ist  die  aktuelle  Corona­Pande­
mie  nicht  spurlos  vorbei  gegangen. 
Und  dabei  sind  nicht  nur  die  sportli­

chen  Einschränkungen  gemeint,  son­
dern  auch  die  allgemeinen  gesell­
schaftlichen  Aufgaben.  Angebote  und 
Aktivitäten,  wie  die  meisten  Turniere, 
mussten  abgesagt  werden  und  auch 
die zahlreichen Festivitäten, bei denen 
die Handballer normalerweise  traditio­
nell  „mittendrin  statt  nur  dabei“  sind, 
finden  in diesem  Jahr nicht  statt. Wie 
zum  Beispiel  „Echt.Scharf.Solingen“ 
oder aber auch der Zöppkesmarkt. Al­
les  Einnahmemöglichkeiten,  welche 
ohne Ersatz weggebrochen sind.  

Daniel Konrad
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Die Geschichte der Satzungen

Auf  der  Gründungsversammlung  am 
Dienstag den 03.09.1861  in der Gast­
wirtschaft  von  Peter  Ludwigs  an  der 
Scheuer, wurde vom ersten gewählten 
Vorstand  auch  ein  Gründungsprotokoll 
mit  einer  Satzung  beschlossen.  Das 
Original  liegt heute  im Solinger Stadt­
archiv und der WMTV besitzt eine Ko­
pie.
Der  erste  Vorsitzende  des  Wald­Mer­
scheider  TV  und  weitere  7  Personen 
beschlossen  diese  Satzung.  Ebenfalls 
anwesend waren damals ca. 40 Perso­
nen  bzw.  spätere  Mitglieder  des  Ver­
eins.  August  Bohne  (1.  Vorsitzender) 
Otto  Garnich  (2.  Vorsitzender),  Emil 
Morsbach  (1.  Turnwart),  Rudy  Eylert 
(2.  Turnwart),  Heinrich  Köller  (1. 
Schriftwart),  Hugo  Stein  (2.  Schrift­
wart),  Enrst  Plümacher  (Kassenwart) 
und  Gustav  Hartkopf  (Zeugwart),  be­
legten  die  ersten  Ämter  des  WMTV 
1861 e. V. Als Anschrift für den Verein 
wurde  die  Anschrift  von  Otto  Garnich 
genommen.
In  der  Gründungssatzung  stand  noch, 
dass  neben den geistigen und  Leibes­
übungen  auch  gesellige  Zusammen­
künfte  und  Unterhaltung,  sowie 
Redevorträge, zur Einwirkung des  tur­
nerischen Geistes zu erreichen seien.
Mitglied  konnte  nur  jeder  „deutsche“, 
unbescholtener  junger  Mann  ab  den 
11  Lebensjahr  werden.  Kleinkinder, 
ausländische Bürger oder Frauen durf­
ten  damals  dem  Verein  nicht  beitre­
ten.
1875 wurde die „Ballotage“ – eine Ku­
gelwahl – abgeschafft. Jedes neu wer­
dende  Mitglied  musste  sich  dem 
Vorstand  vorstellen  und  hoffentlich 
auch  Turner  gewesen  sein.  Er  konnte 

auch  nur  von  einem  anderen Mitglied 
vorgeschlagen werden. Die Vorstands­
kollegen  wählten  dann mit  einer  wei­
ßen  oder  schwarzen  Kugel,  ob  das 
neue  Mitglied  auch  aufgenommen 
würde. Weiß = JA – Schwarz = NEIN. 
Heute geht dies bei fast 2.500 Mitglie­
dern  glücklicherweise  viel  einfacher 
und schneller.
Es gab aber damals auch die Möglich­
keit nicht aktiv am Sport teilzunehmen 
und sich als Turnfreund registrieren zu 
lassen.
Wenn  ein  Vorstandsmitglied  3  x  un­
entschuldigt  zu  den  Sitzungen  gefehlt 
hatte, wurde er aus dem Vorstand ge­
schmissen!
Am 22.10.1904: wurde der erste „en­
gere“  Vorstand  für  das  Melden  beim 
Königlichen  Amtsgericht  beschlossen 
(1.  Vorsitzende,  1.  Turnwart  und  1. 
Schriftwart).  Vorher  mussten  für  Ent­
scheidungen  des  Vorstandes  immer  9 
Turnratsbrüder anwesend sein, was oft 
für  kleinere  Entscheidungen  sehr  hin­
derlich  war.  Unter  der  Nummer  14 
wurde der Antrag am 02.05.1914 ein­
getragen.
Seite 1914 wurde man ein Mitglied ab 
dem  vollendeten  17.  Lebensjahr  und 
vorher  als  „Zögling“  aufgenommen. 
Damals mussten die Turner  ihren Bei­
trag  auch  als  Vierteljahresbeitrag  im 
Voraus zahlen.
Die  erste  gedruckte  Version  eine 
WMTV Satzung besteht seit 1914. Dies 
ist  ein  kleines Heftchen. Originale  lie­
gen  im Archiv der Stadt Solingen und 
im  Archiv  WMTV.  Einige  Jahre  später 
gab es dazu eine kleine Erweiterung in 
Form einer vierseitigen Beilage.   »
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Mit  der  Entwicklung  des  Vereins,  der 
Gesellschaft  und  der  Sportler,  verän­
derten  sich  auch  die  Satzungen  des 
WMTV 1861 e. V.
So gab es vom Staat der Nationalisten 
am  25.05.1935  eine  aufgezwungene 
Einheitssatzung  vom  Reichsbund  für 
Leibesübungen. Mitglieder mussten 14 
Jahre sein und durften auch nur Sport 
treiben,  wenn  sie  beim  Bund  Deut­
scher Mädchen oder bei der HJ (Hitler­
Jugend)  waren.  Damals  mussten  die 
Mitglieder auch deutschen oder anver­
wandten Blutes sein.
Nach dem Krieg wurden auch die Sat­
zungen komplett wieder neu geschrie­
ben  und  das  erste  Mal  waren 
Mitglieder  des  Vereins  „beider  Ge­
schlechts“, obwohl es schon 1910 eine 
„Turnerinnenabteilung“  gab.  Die  Da­
men  durften  mitturnen  und  wurden 
später  auch  im  Verein  aufgenommen, 
aber richtig als stimmberechtigtes Mit­
glied  bekamen  die  Damen  erst  viel 
später die Rechte wie die Männer. Seit 
1982  gibt  es  eine  Jugendordnung  im 
WMTV und seit 2000 eine eigene Ten­
nisordnung.
In  den  Folgejahren  wurden  die  Sat­
zungen  den  allgemeinen  Veränderun­
gen  der  Gesellschaft  und  der  Vereine 
stets  aktualisiert  und angepasst. Heu­
te halten sich sehr viele Satzungen an 
die Vorgaben des Landessportbund für 
Vereine.  Auch  sind  die  heutigen  Sat­
zungen wesentlich kompakter und ha­

ben  nicht  wie  Früher  teilweise  bis  zu 
40  Paragraphen  und  Inhalte,  die  ei­
gentlich  nicht  in  eine  Satzung  gehö­
ren.
Heutzutage werden die Satzungen fast 
alle 5 Jahre angepasst und verändert. 
Moderne  Strukturen  und  Formulierun­
gen,  aber  auch  andere  Haftungs­
grundlagen  und  Aufgaben  innerhalb 
des Vereins machen dies notwendig.

Andreas Lukosch

WMTV
Archiv
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WMTV
Bilderrätsel

In  der  letzten  Ausgabe  (Nr.  157)  der 
Vereinszeitung  galt  es  ein  Bilderrätsel 
zu  lösen.  Ziel  war  es,  die  vorgegebe­
nen  Bilder  in  der  Vereinszeitung  zu 
suchen  und  die  jeweiligen  Seitenzah­
len zu addieren. 
Die  Resonanz  auf  unser  Bilderrätsel 
war  mal  wieder  überwältigend.  Zahl­
reiche,  vor  allem  auch  vollständige 
und richtige Einsendungen trafen beim 
WMTV  ein.  Aus  diesen  richtigen  Ein­
sendungen  wurden  von  unserer 
„Glücksfee“ die Gewinner gezogen.

1. Platz / WMTV Restaurant Gutschein: 
Florine Emgen
2. Platz / WMTV Gutschein Studio: 
Gisela Krüger
3. Platz / Gutschein Bücherwald: 
Tom Niklas Schaper

Die Gewinner stehen fest
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Findet die unten aufgeführten Bildaus­
schnitte und notiert die Seitenzahl, auf 
der sich das Bild befindet  in das Käst­
chen.  Am  Ende  einfach  die  Zahlen 
addieren und die Lösung an: 
WMTV­Redaktion, 
Adolf­Clarenbach­Strasse 41 
42719 Solingen 

oder per eMail an:
redaktion@wmtv.de 

Einsendeschluss  der  Lösungen  ist  der 
11.12.2020.  Danach  erfolgt  die  Aus­
losung  der  3  Gewinner  in  der  Ge­
schäftsstelle des WMTV.

Das Bilderrätsel des WMTV

Summe:

Seite:

Seite:

Seite:

Seite:

  Die 3 Preise dieser Ausgabe sind:
  1. Gutschein WMTV­Restaurant (Wert:30€) 
  2. Gutschein WMTV­Studio (1 Monat)
  3. Gutschein Bücherwald (Wert: 10 €)
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Die „Krimi’s zum Mitspielen“ in der WMTV­Gaststätte

Die WMTV­Gaststätte präsentiert auch im Jahr 2020 wieder
aus der Reihe „Krimis zum Mitspielen“ das folgende Stück:

„Spargelsilvester“

Genießen Sie auch in diesem Jahr wieder einen spannenden Kriminalfall
aus der Feder von Cornelia Herbertz­Müller. „Genießen Sie ein schmackhaftes 

Spargelmenü und den passenden Mitspielkrimie!“

Wann:
07. + 08.11.2020 – 18.00 Uhr

Wo:
WMTV­Restaurant

Adolf­Clarenbach­Straße 41
42719 Solingen

Kosten:
39,00 € / pro Person

inkl. Menü & Kriminalfall

Kartenvorbestellung:
0212 – 310 746

oder direkt in der Gaststätte (keine Abendkasse)

So funktioniert ein Mitspielkrimi: Sie sitzen miteinander gemütlich am Tisch und 
bekommen im Laufe des Abends viele Informationen, die sich wie ein Puzzle zu 
einem spannenden Krimi zusammenfügen! Nun gilt es, clevere Fragen zu stellen, 
schlau zu kombinieren und ggl. eine falsche Fährte zu legen. Spaß ist garantiert…

Vergessen Sie Ihre Lesebrille nicht, denn Sie bekommen selbstverständlich 
Akteneinsicht!  

Die Krimis von Cornelia H.­Müller haben seit Jahren die Restaurants erreicht und 
werden im Bergischen Land, im Ruhrgebiet, im Allgäu, im Großraum Hannover 
und in Münster gespielt. Ermitteln Sie mit, wenn es heißt: „Mordsspaß mit Krimis 

zum Mitspielen!“

Termine
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